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Der 70 . Geburtstag des Frhrn. v . Kertting.
as Mönchen, 31. August. Am heutigen Sonntag feierte der

bayerische Ministerpräsident Dr . Frhr . von Hertling seinen 70. Ge¬
burtstag . Frhr . v . Hertling (über den wir im letzten Unterhal -
tungsdlatt der „Bad . Presse" schon einige Mitteilungen mit dem
Bilde des Jubilars brachten . D . R .) ist im Jahre 16-13 in Darmstadt
geboren. Er studierte iu Münster , München und Berlin und hielt
sich dann einige Jahre in Italien auf . Im Jahre 1867 habilitierte
er sich als Privatdozeni der Philosophie an der Bonner Universität ,
wurde im Jahre 1870 a . o . Professor und erhielt zwei Jahre später
den Ruf als ordentlicher Professor an die Münchner Universität .

Sein Ansehen als tüchtiger Gelehrter in seinem Fache der speku¬
lativen Philosophie ist bedeutend und in wissenschaftlichen Werken,
die in großer Zahl aus seiner gewandten und fleißigen Feder flössen ,
hat er eia reiches Wissen und Schaffen niedergelegt . Die elegante
»nd vornehm« Art seines Bortrages fesselte seine akademische Hörer¬
schaft stark .

Als Politiker hat Frhr . von Hertling seit fast 10 Jahren als ein
Borkämpfer und Führer des Zentrums in der öffentlichen Arena
gestanden und schließlich in dieser Eigenschaft eine noch größere Be¬
deutung « langt , wie als feingebildet « Gelehrter . Denn gerade
seine Führ « stellung in der größten Partei war es, die ihn oftmals
deren Wege beeinflussen liefe ihn allerdings mit feinen mehr konser¬
vativ gerichteten Anschauungen oft iu den schärfsten Gegensatz zu den
demokratischen Elementen des Zentrums brachte, sodaß « zeitweise
überhaupt bei Seit « zu treten schien. Ab« « war Vorsitzender der
Zentrumsfraktion im Reichstag , als ihn , das gleichzeitig lebenslang »
liche Mitglied der Ersten Kammer Bayerns , der Ruf des Prinz¬
regenten Luitpold traf , als bayrisch« Ministerpräsident die Nachfolge
und Erbschaft des Kabinetts Podewils zu übernehmen . Es ist be¬
kannt, wie sehr das Ministerium Hertling in Bayern , wie auch im
weiteren Reich durch eine Reihe von Beifügungen in liberalen Krei¬
sen Widerspruch hervorrief und namentlich sein Vorgehen in der
Jesuitenangelegenhett , in d« Angelegenheit d« bayrischen Königs -
ftage , in der Schaffung der bayrischen Staatszeitung usw . zu viel¬
fachen und heftigen Kontroversen führte . Ab« wenn man auch iu
Bayern mannigfache Wünsche und Aussetzungen gegenüb« dem
Ministerium Hertling hat , den vornehmen Mann , den tüchtigen Ge¬
lehrten und den nationalen Politiker wird man selbst in den Reihen
seiner Gegner in ihm anerkennen , jo wenig man sonst Anlaß hat ,
sich der Handlungen und Ergebnisse sein« ministeriellen Politik zu
freuen. Das Zentrum freflich hat Ursache , ihn auch darüber hinaus
noch weiter zu feiern als einen der feinsten Köpfe fein« Partei , der
ihm schon manchen wertvollen Dienst erwies .

Die „Rordd . Allgem. Zig ." widmet dem Jubilar folgende Zeilen :
„Der bayrische Ministerpräsident Staatsminist « Dr . Frhr . v. Hert¬
ling vollendet Sonntag das 7«. Lebensjahr . Als Frhr . v . Hertling

Aus fiiirui gkhkimuisusllcn Tagebulhk.
Roman von Ada von Gersdorff .

(Copyright 1613 by Grethlein & Co. G. m. b. H. Leipzig.)
(14 . Fortsetzung .)

* Nachdruck » erboten

Am Nachmittag so zwischen 4 und 5 Uhr klopft es heftig
an meine Tür . Draußen schneit es , als wenn Frau Holle wirk¬
lich ihre Betten schüttelte , ordentlich lustig ist es anzusehen !
Dabei ist die Luft so silberhell und klar . Und in vier Wochen ist
Weihnachten .

Wenn die Sache mit der Unbestechlichkeit des Gewissens
wahr wäre — es klopft schon wieder wie rasend — könnte ich 's
mir erklären , daß ich mich kindlich auf die ganze Zeit freue . Ich
glaube , die Gewissen sind auch so verschieden , wie die Menschen .
Den einen drückt schon ein unwahres Wort , den andern kaum
ein falscher Tausendmarkschein ! Und wenn es verschiedene
Werte für die Sachen und Handlungen gibt . . .

Ich rufe endlich „Herein !" , denn ich mußte erst meine — ja ,
ja — runden und eckigen Mark in Gold und Scheinen verwah¬
ren , die vor mir lagen . Frau Rätin Bonn selbst erscheint .

Mir fällt sofort die umklammernde Hand im Dunkeln ein
und ich reiche ihr die meine , sie herzlich willkommen heißend ,
wenn auch etwas unmotiviert . Sie ist aber nicht heiß und
weich. Frau Rätin überrascht mich mit der Nachricht , daß sic
selbst zum Tee bitten muß . denn Margaret habe ihren Dienst
soeben ganz plötzlich verlassen ; ihre alte Mutter verlange nach
ihr ; sie fühle ihr Endo nahen . __

Kein wahres Wort , denke ich sofort . Margaret ift 's ge¬
wesen , die heiße , junge Hand — mit oder ohne Handschuhe —
das bleibt mir ewig zweifelhaft . Sie hat Angst bekommen und
ist durchgebrannt . Ist also doch wohl nicht so — unschuldig .
Hat schon öfters fremde Taschen für ihre gehalten .

Da entsteht ein kleiner Tumult im Eßsaal ; Frau Rätin !
enteilt und gleich darauf höre ich Stimmengewirr , das Gejumme

durch das Vertrauen des Prinzregenten Luitpold zur Leitung der
bayrischen Staatsgeschäste berufen wurde , stand er nach einem ar -
beits - und oerdienstreichen Leben bereits in vorgerücktem Alter . Für
die große Aufgabe , die ihm zufiel , brachte er zwar nicht die Vor¬
bildung ein« regelmäßigen Bemntenlaufbahn mit , wohl ab« allge¬
mein anerkannte staatsmännifch « Fähigkeiten , die er vielfach bei
wichtigen Anläßen auch in den Dienst des Reichs gestellt hatte . Als
Führ « der Zentrumspartei hat er feit Jahrzehnten in unserem poli¬
tischen Leben eine von allen Parteien hochgeachtete Stellung einge¬
nommen, die er sich durch seine glänzenden p« sönlichen Eigenschaften,
wie durch die vornehme Führung d« parlamentarischen Waffen « -
warb . Als Politiker wie als Staatsmann hat Frhr . v. Hertling stets
und überall feine nationale Gesinnung mit Würde und Nachdruck
vertreten . Als bayrisch« Ministerpräsident hat « sich die sorgfältige
und vertrauensvolle Pflege der bundesfrermdlichen Beziehungen im
Reich besonders angelegen sein lassen. D« glänzende Anteil , den
Bayern an den Jahrhundertfeiern genommen hat , legt hierfür be¬
redtes Zeugnis ab . Mit dem Wunsche , daß dem Frhrn . v . Hertling
als dem Ver tra uens mann und ersten Mitarbeit « Sr . KgL Hoheit
des Prinzregenteu Ludwig noch lange Jahre fruchtbaren Schaffens
beschieden sein mögen, schließen wir uns den Glückwünschen an , die
den verehrten Staatsmann in das achte Jahrzehnt seines Lebens
geleiten .

"

Generaladjutant Frhr . v. Könitz Lb« reichte dem Ministerpräsi¬
denten Dr . Frhr . ». Hertling zu seinem 7V. Geburtstag als Geschenk
des Prruzregenten «ine kostbare Base.

Die Geburlenveschränkrrrrg und die
Sn;ia1dernokrirtte.

(Bon unserem Korrespondenten .)
H . Berlin , 30 . Ang Die Frage des Eebärftreiks als politisches

Kampfmittel wurde in ein« von d« Sozialdemokratie einberufenen
großen öffentlichen Bolksv « sammlung in d« „Neuen Welt " erneut
erörtert , nachdem Lereits acht Tage vskher an derselben Stelle eine
Aussprache über das gleiche Thema stattgestrnden hatte . In der ersten
Versammlung hatten vor allem Klara Zetkin (Stuttgart ) und Luise
Zietz (Hamburg ) den Eebärstreik vom Standpunkt der Sozialdemo¬
kratie als Partei aus verworfen .

In d« zweiten Bersamlung ,
' oie sch« : lange vor Beginn polizei¬

lich gesperrt war , kam als Haupttedn « ein Anhang « d« fr« willigen
Geburtenbeschränkung in d« Person des Berlin « Stadtv « ordneten
Dr . Alfred Bernstein zum Wort . Er führte aus :

Wenn eine so hervorragende Person wie Klara Zetkin sich gegen
die Geburtenbeschränkung ausspricht , so begibt sie sich damit in die
Gesellschaft des Regierungsrat Vornträger in Düsseldorf. Bornträger
bezeichnet die Frauen , die mit ihren Männern beraten , wie fie die
Geburten einschränken können» als g« oöhnlich. (Stürmische Pfui -
Ruse) . Bornträg « erklärt , die soziale B« fich« ung sei ein Aebel für
die Arbeiterschaft . (Erneute Zurufe ) . Man hat verschiedeue Kraß¬
heiten für den Rückgang der Eeburtenziff « verantwottlich gemacht.
Gewiß, der dritte Teil der Arbeiterftauen ist tuberkulös . Daun hat
man die Eeschlechtskrankh-iten und den Alkoholisnms herangezogen.
Gewiß , sie vergiften das Familienleben , aber der Eebuttenrückgang
kommt nicht auf ihr Konto . Die Ursachen liegen ganz wo anders .
Wenn heute ein Rückgang der Geburten « ntritt , dann werdeirnicht

eines aufgestörten Bienenschwarms : die kostbare Perlenkette
der Odessaerin ist verschwunden — weg — gestohlen !

Natürlich Margaret ! Alle einer Meinung !
Nur die Rätin nicht . „Das arme , dumme Dienstmädel, "

jammert sie — genau wie der Maitre d'hotel de Louvre — denn
es war ihr ebenso um das Prestige ihres Pensionats zu tun ;
solche Vorfälle können dem Renommee sehr schaden. Gleichen
habe noch nie etwas gestohlen , die ganzen fünf Monate , die sie
im Pensionat gedient , sei niemals etwas vermißt worden .

Ich wußte nicht recht , auf welche Seite ich mich schlagen
sollte . Gestohlen hatte sie das Halsband nicht , das mußte ich am
besten wiffen . Aber gewollt hat sie es wohl . - Wenn sie
es war , dis mein Handgelenk umfaßt gehalten hatte . Aber
wußte sie , wessen Handgelenk sie ergriffen hielt ?

Ich nahm lebhaften Anteil , versprach sofort im Auto zur
Kriminalpolizei zu fahren und alles in Bewegung zu setzen ,
dann schrieb ich ein Billet an Margaret — die Adresse von ihr
wußte ich aus ihrem Dienstbuch ; alles , was auf dem Schreibtisch
der Frau Rätin liegt , hat mein lebhaftestes Jntereste . Ich
schrieb ihr also nur in bester Meinung für ihr Fortkommen , sie
solle nie mehr in das Pensionat Bonn zurückkehren , es wären
dort gewisse Sachen entdeckt worden , und ich rechnete auf ihre
Klugheit . — Das allerletzte , mit dem ich gerechnet hätte .

Aber auf keinen Dummen vcrfeblt das feine Wirkung , um
ihn fn allem zu bringen , wozu man ihn haben will .

Es war nicht meine Absicht , den halben Tag in der Stadt
zu verbringen , aber ich mußte die Kriminalpolizei in Be¬
wegung setzen wegen des Halsbandes , sonst tat es am Ende
noch die Bestohlene selbst . Ich hatte keine Lust , in einer
düsteren , dunstigen Bodega .fern im Zentrum , wo niemand
hingelangt , der zum Pensionat Bonn gehört , zu bleiben . Ich
verlebte also den halben Tag bei meiner Londoner Freundin

\ Mrs . Tamxs in der Krummen Straße in Charlottenburg —
‘ und ich brauchte ihn nicht als verloren zu betrachten .

mehr so viel Kinder in Fürsorgeerziehung kommen , dann weichen dt«
Eltxrn mehr Zeit haben , sie zu erziehen. Meine p« sönliche lleber -
zeugung ist die, daß jeder Mensch mit seinem Körp« machen kann,
was ihm beliebt . ( Anhaltende Zustimmung ) . Wenn die Arbeiter¬
schaft zum Bewußtsein ihrer Kulturmission gebracht ist , wird sie immer
mehr die konzeptionswidrigen Mittel anwenden . Heute schreitet frei¬
lich noch der Staatsanwalt gegen die armen Weib« ein , die sich faßen
laßen . Wenn ab « diese alle Frauen besttast werden sollten, ich
glaube , dies« Saal würde ziemlich leer sein. (Stürmische Zustimmung
und große Heiterkeit der anwesenden Frauen ) . Wenn die Bestimmung
Gesetz werden sollte, daß der Arzt zur Anzeigepflicht solchen Frauen
gegenüber gezwungen würde , dann lege ich meine ärztliche Tätigkeit
nieder , denn ich bin nicht dazv da , die Arbeiterftauen ins Gefängnis
zu bringen . (Erneuter großer Beifall ) . Klara Zetkin nnb Luift
Zietz find durchtränkt von sozialen Zielen , aber fie sehen den Walt
vor Bäumen nicht, sie leiden an einer Frage de nomfore . Auf di«
Qualität kommt es an und nicht auf die Quantität . Czerny in Heide!
berg hat das goldene Wort gesprochen : es soll kein« mehr Kinder erc
zeugen als er ernähren kann. Dieser Bürgerliche steht mir tnrmhock
über den Eedankengenoßen der Zetkin . Bon unseren 110 Abgeordnete :
find es sicher 90 , die den Kindersegen künstlich beschränken . Ich kan:
das ja nicht mit Zahlen, beweisen, aber ich urteile aus meinem innen
sten Gefühl heraus . Tun Sie also als Arbeiterfrauen ihre Schuldig
keit und sorgen Sie dafür , daß der Geburtenrückgang immer grötzes
wird . (Minutenlang « Beifall ) .

Der Rückgang der Gebutten tttfst den Kapitalismus in seinen
Lebensmark . Wir können der herrschenden Klasse zuruftn : wein
wir euch keine Ausbeutungsobjekte mehr liefern , wenn wir eue,
Heer nicht rekrutieren , dann seid ihr am Ende ! (Anhaltender Beifall )

Pieck (Steglitz ) : Die Frage der Gebuttenbeschränkung haben di,
beiden Ehegatten mit sich abzumachen. Die Aerzte hätten sich damit
begnügen sollen, die Arbeiterfrauen in Vereine» über die Mittel da
Kinderbeschränkung aufzuflären , dagegen hätte niemand etwas ge
habt . Ab« Dr . Moses und Dr . Bernstein verlangen , daß die Kind «
befchränkung in die polittsche« Kampfmittel der Pattei eingereih
werde, und gegen diese Forderung hat sich mit Recht ein Widerstank
erhoben. Dann könnte man ja schließlich noch weitergehen und de:
biologischen Trieb eine Zett lang ganz außer Kraft setzen. Die letzt,
Folge wäre , daß die Sozialdemokratie zu einer Vertriebsstelle vor
Präventivmitteln werden müßte . Das beweist am besten den Un
finn dies « ganzen Forderung .

Paatz (Berlin ) : Die Gegner wollen uns die Sache verekeln un>
verächtlich machen , indem ste sagen : es sind bürgerliche Quack
salbereien . Nun , auch das Wort : dieser Regierung keinen Man :
utzd keinen Groschen , stammt von einem Bürgerlichen , von Eugei
Nicht« , und doch handeln wir danach. Durch die Ausführungen des
Klara Zetkin klang die Sorge : schafft euch mehr Kinder an , damit
es euch dreckig geht, umso ftster hallet ihr dann zur Pattei . Ros«
Luxemburg hat sich angemaßt zu sagen, der Beifall , den Dr . Mose»
in der ersten Versammlung erntete , resultiere nur aus eurer Dumm
heit und Denkfaulheit . Diesen Vorwurf schiebe ich auf Rosa Luxem
bürg zurück. Wenn sie sich mit solchen Vorwürfen an die Berline ,
Bevölkerung wendet , dann soll sie dahin gehen, wo sie hergekomme:
ist oder nach China oder Indien . (Stürmische Zustimmung .) Leute
die keine Kinder haben und den Gebärstreik predigen» die sollte«
lieber zu Hause bleiben . Dr . Moses geht mir nicht weit genug , e,
sollte dafür plädieren , daß fünf Jahre lang überhaupt keine Kinde,
geboren würden .

Der Einberufer der Versammlung Eugen Ernst , Vorsitzender det
Berliner Wahlvereine , weist die imfame Beleidigung der Parts
zurück, als ob diese Angst wegen der Zahl ihrer Mitglieder habe .

Klingl « : Klara Zetkin vertritt die alte Theorie ; es sind zu viel
Menschen auf der Welt . Diese Theorie ist sehr gefährlich. Denn,

Ich habe zur Zeit viele Eisen im Feuer . Eins davon im
Palais Hoyer Maroly . Aber von alledem später : in dem
Pensionat Bonn habe ich denn doch das Ungeahnteste erlebt in
Punkto „weibliche Weiblichkeiten "

, das selbst ich kaum für
möglich hielt .

Also ich komme nach Hause mit der Meldung , daß der
Kriminalkommißär , ein Schulfreund von mir , gleich käme^
falls ihn nicht noch Wichtigeres als unsere Angelegenheit in
Anspruch nimmt .

Ich kam gerade zum Fünfuhrtee , der gewöhnlich mit Obst
und Kakes , das sich die Damen selbst mitbringen , abgehaltel
wird . Man saß zwanglos im Speisesaal herum , in mehr -der
weniger hübschen Teagowns . Die beiden Wilkins sahen seht
erregt aus . stark in Rot getaucht , und Frau Rätin sagte gerad «
beschwichtigend , sie habe selbst gehört , daß Mr . Hill , der Botz
schafter , Miß Bella seine Bewunderung über ihre grüne Samc
mettoilette mit den Skarabäen ausgesprochen habe . Sie habt
sich nicht verhört . Das meinte nämlich ihre Schwester Jettq ,
die nun einmal eine Antipathie gegen Skarabäen hatte , be¬
sonders auf grünem Sammet . Bei ihrem kleinen Prioatgefcchk
verloren sie einen Moment tatsächlich ganz das Interesse ar.
dem Verlust der Perlenkette ihrer „besten Freundin " — bei
lieben Krajewski , zu dem ich berichten sollte , was der Kviminalc
kommißär etwa schon gemeint habe . Beide beschuldigten siH
der optischen Selbsttäuschungen allzulebhafter Phantasie usA .
wobei ich freudig staunte , bis zu welchem Grade Unkenntnis
und Ahnungslosigkeit der Ausländerinnen gehen . Und nicht,
nur Ausländerinnen , sondern auch deutsche Damen sind oft in
völliger Unkenntnis der einfachsten Handgriffe und Para¬
graphen des Bürgerlichen Gesetzbuches und des Strafgesetzes ,
Etwas sollten sie doch in den „höheren Schulen " davon lernen .
Sie stehen ja gegebenenfalles ganz hilflos da und können im
fatale Lagen kommen , denn Unkenntnis des Gesetzes schützt'nicht vor Strafe . (Forts , folgt .) ^



Leite 2
wenn die vielen Kinder die Ursache der Not und des Elends find,dann müssen wir dem Kampf für bessere Zustände aufgeben, dann
müssen wir schließlich eintreten für Krieg, Teuerung und Seuchen .
Wenn Rosa Luxemburg von Dummheit und Borniertheit sprach, so
hat sie sich damit an eine falsche Adresse gewandt. Was hat denn
die Parteileitung getan, um die Massen aufzuklären ! (Stürmische
Zustimmung.)

Frau Wenzels (Berlin ) : Die Frage darf nicht mit der Partei
verquickt werden , sie sollte überhaupt nicht in einem Saale und in
einer Versammlung erörtert werden .

Frau Herrmann (Berlin ) : Rosa Luxemburg hat noch nicht in die
Verhältnisse einer armen Arbeiterfamilie hineingerochen . Jede
Mutter scheut sich mehr Kinder in die Welt zu setzen , weil dadurch
die bereits vorhandenen Kinder benachteiligt werden . Streiken Sie
weiter! (Großer 5Beirr ' ■

Ein Antrag auf * tf ' der Diskussion wird angenommen.
In ihrem Schlußu. . . behauptet Klara Zetkin (Stuttgart ) , daß

sie in ihren Ausführungen mißverstanden worden sei . Ich habe mich
nicht mit der persönlichen Lebensgestaltung des Einzelnen beschäftigt ,
sondern die Frage lediglich vom Standpunkt des proletarischen
Klasseninteresses aus geprüft . Mir lag nichts ferner , als ein Wert¬
urteil über die abzugeben , die aus irgendwelchen Gründen die Zahl
ihrer Kinder beschränken. Ich habe mich nur dagegen gewandt, daß
man die Kinderbeschränkung als revolutionäres Kampfmittel
empfiehlt. Es gibt gewiß Fälle , wo es nicht nur erlaubt, sondern
sogar sittliche Pflicht der Allgemeinheit gegenüber ist , keine Kinder
in die Welt zu setzen . Aber man soll nicht sagen , daß der Geburten¬
rückgang zu den politischen Machtmitteln der Partei gehört . (Leb-
Hafter Beifall .)

Die Versammlung wurde darauf geschlossen.

Amtliche Nachrichten .
Das Ministerium des Erotzh . Hauses, der Justiz und des

Auswärtigen hat unterm 16 . Juli 1913 den Oberjustizsekretär
Franz Kaufmann beim Amtsgericht Waldshut an das Amts¬
gericht Kehl versetzt .

Kadifche Chronik.
-1t- Karlsruhe , 1 . Sept . Wegen Ausbreitung der Maul¬

und Klauenseuche in der Schweiz hat das Ministerium des
Innern die Ein - und Durchfuhr von Rindvieh und Ziegen
aus diesem Lande nach und durch Baden auf Grund des § 7
des Viehseuchengesetzes mit sofortiger Wirkung neuerdings all¬
gemein »erboten.

g. Forchheim (A . Ettlingen ) , 1 . Sept . Am Freitag abend
versuchte zwischen hier und Mörsch ein Handwerksbursche ein
lljähriges Mädchen aus Mörsch zu vergewaltigen . Der Unhold
wurde heute früh im Gasthaus „zur Krone " hier verhaftet und
in das Amtsgefängnis Ettlingen eingeliefert .

Mannheim , 1 . Sept . Als in der Freitag Nacht zwei Be¬
amte der hiesigen Srttenpolizei eine auf dem Bahnhofsplatz sich
herumtreibende Frauensperson kontrollieren wollten , ergriffen
zwei in Waldhof wohnhafte Taglöhner für die Frauensperson
Partei und einer der Taglöhner feuerte einen Revolverschutz
auf einen der Beamten ab , ohne jedoch zu treffen. Die beiden
Taglöhner wurden verhaftet .

1. Mannheim , 1 . Sept . Der Juwelendieb , der sich hier , in
Stratzburg i . E . , Karlsruhe , Zürich, Düsseldorf, Köln ufw.
teils unter dem Namen von Witzmann vorstellte und mehrere
Juweliere empfindlich schädigte , dürfte mit dem wegen Lcrden-
diebstahls vorbestraften Kellner August Sittig . geboren am
7. Juni 1886 in Frankfurt am Main , identisch sein .

Eft Ketsch (A. Schwetzingen) , 1 . Sept . Beim Baden in einer
Lehmgrube ist der 17jährige Arbeiter Heinrich Heim ertrunken .

Hockenheim (A. Schwetzingen ) , 1 . Sept . Gestern früh
wurden Scheune und Stallung des Landwirts Träutlein ein¬
geäschert . Der Schaden wird auf etwa 8000 Mark geschätzt.

0 Kirchheim bei Heidelberg , 1. Sept . Beim Abschlagen
eines Gerüstes an einem Neubau stürzte dem 20jährigen , ledi¬
gen Maurer Hege eine Stange mit solcher Wucht auf den
Kops, das H . ohnmächtig zu Boden fiel und eine schwere Ver¬
letzung davontrug .

- ok- Baden -Baden , 1 . Sept . Der hiesigen Kriminalpolizei
gelang es , am letzten Freitag abend am Bahnhof hier einen
D-Zug -Dieb abzufangen . Der Gauner hatte auf der Strecke
zwischen Karlsruhe und Rastatt einem hiesigen Herrn „ver¬
sehentlich " in seine Rocktasche gegriffen.

O Offenburg , 1 . Sept . Letzter Tage erschien in einem
hiesigen Zigarrenladen ein Unbekannter , angeblich um etwas
einzukaufen ; er hielt der allein anwesenden Verkäuferin eine
Karte vors Gesicht, .wodurch die Verkäuferin für einen Augen¬
blick betäubt wurde . Sie sah dann aber , wie der Fremde
nach der Ladenkasse eilte . Auf ihre Hilferufe ergriff der Un¬
bekannte die Flucht.

KaSifche Presse .
: ! : Freiburg, 1 . Sept . Der Landcsverein Baden des

Bundes mittlerer Reichspost- und Telcgraphenbeamten der
Zivilanwärterlaufbahn (Sitz Heidelberg) wird am 6 . und 7.
September hier seinen 1 . ordentlichen Landestag abhalten .

» :« Staufe », 1 . Sept . Vom 1 . Oktober 1914 an soll an
der hiesigen Volksschule eine vierte Hauptlehrerstelle errichtet
werden.

: ! : St . Georgen i. Schw., 1 . Sept . Wegen llrlaubsüber -
fchreitung und Verdachts der Fahnenflucht wurde hier ein
Musketier , gebürtig von Stockwald, der beim 114 . Jnf .-Regt .
in Konstanz dient , verhaftet und später durch ein Kommando
zu seinem Regiment zurückgebracht .

°-s- Billingen , 1 . Sept . Zur Besichtigung der zur vorläufi¬
gen Unterbringung unserer neuen Garnison bestimmten
Baracken an der Stratze nach Kirnach traf am Samstag der
kommandierende General des 14. Armeekorps , Exzellenz Eene-
ral von Hoiningen gen. Huene , hier ein . Er zeigte sich sehr
zufrieden mit den schon weit vorgeschrittenen Bauten , die sicher
bis zum 21 . September fertig werden.

-ft- Villingen , 1 . Sept . Der Buchhalter der hiesigen
Stadtkasse ist von seinem vierzehntägigen, am letzten Mittwoch
abgelaufenen Urlaub nicht wieder in den Dienst znrückgekehrt ,
so datz die Annahme gerechtfertigt erscheint , datz er flüchtig
gegangen sei . Angestellte Bücherrevisionen usw . sollen bis jetzt
zu dem Ergebnis geführt haben , datz der ungetreue Beamte
1300 Mark mitgenommen hat . Demgegenüber steht seine
Kaution mit 1000 Mark . Zu den Unterschlagungen des
Stadtbuchhalters Martinez wird weiter berichtet, datz die Höhe
der unterschlagenen Summe sich auf rund 1600 Mark beläuft .
Buchhalter Martinez war früher bei der Stadtkasse in Wald -
kirch und seit 1907 hier angestellt ; er ist 25 Jahre alt .

$ St . Blasien, 1 . Sept . Auf der Stratze zum Windberg¬
hof ereignete sich ein schwerer Unglücksfall. Beim Ausweichen
zweier Fuhrwerke schlug das Pferd eines Holzfuhrwerks aus
und drängte die beiden Pferde des anderen Fuhrwerks an
den steilen Abhang . Die Pferde stürzten die Böschung hin¬
unter , die Wagendeichsel brach ab . Während der Wagen auf
der Stratze stehen blieb , hingen die Pferde frei an den Zug¬
leinen. Diese mutzten durchgeschnitten werden und die Pferde
fielen ungefähr 8 Meter tief hinab und trugen schwere Ver¬
letzungen davon.

r. Leopoldshöhe (A . Lörrach) , 1 . Sept . Der Verwaltungschef der
Reichseisenbahnen, Staatsminister von Breitenbach, besichtigte am
Freitag den neuen badischen Bahnhof in Basel . Nachmittags reiste
dar Minister nach Straßburg, wo die Vertreter der Handelskammern
von Straßburg, Colmar und Mülhausen dem Minister in der An¬
gelegenheit des Hüninger Hafens und seines Anschlusses an das Bahn¬
netz ihre Wünsche vortrugen.

D Säckingen, 1 . Sept . Bei dem Brand in Bergalingen
erlitt der Landwirt Konrad Kämmerer , der sich nur mit Mühe
ins Freie retten konnte, so schwere Brandwunden , datz er kurze
Zeit nach Ausbruch des Feuers gestorben ist.

* Albbruck (A. Waldshut) , 31 . Aug. Hier ist der Fabrik¬
arbeiter Dreier im Rhein ertrunken . Der Ertrunkene übte auf
dem Flutz mit den sogen . Wasserski , wobei er in einen Strudel
geriet , stürzte und in den Fluten versank.

$ Singen (Hohenwiel) , 1 . Sept . Das Hohentwielspiel -
Komitee hat in seiner Sitzung im Prinzip beschlossen , auch im
nächsten Jahr wieder Spiele in der Festhalle am Futze des
Hohentwiel aufzuführen und Direktor Böttcher wieder mit der
Leitung zu betrauen . Zur Aufführung wurden folgende Stück»
in Vorschlag gebracht: „Sommernachtstraum "

, „Wallensteins
Lagers und „Jungfrau von Orleans ".

-st- Konstanz. 1 . Sept . Der Saccharinschmuggler Schwarz
aus Zürich , der seinerzeit das Schmugglerauto durch Konstanz
lenkte und durchkam . konnte vor einigen Tagen in der Nähe
von Pilsen festgenommen werden , als er eben im Begriff war ,
mittels eines Autos etwa 19 Zentner Saccharin abzuliefern .
Die Konstanzer Staatsanwaltschaft hat laut „Konst. Nachr.

"
bereits das Auslieferungsbegehren an Oesterreich gestellt. —
Der Siitzstoffschmugoel blüht am Bodensee fröhlich weiter .
Namentlich die österreichischen Erenzgefängnisse in Bregenz ,
Feldkirch und Bludenz sind stark von Saccharinschmugglern be¬
setzt . In Friedrichshafen ist es erst letzter Tage gelungen , ein
Schmugglerauto abzufangen.

Zur bevorstehenden Landtagswahl in Baden .
-ft- Karlsruhe , 1 . Sept . Der „Bad . Beov." teilt in seiner

Samstagabendausgabe mit , datz eine Abordnung der Zentrums¬
partei in Freiburg mit Wissen und Willen des Parteichefs
Wacker dem Abgeordneten Fehrenbach das Abgeordnetenmandat
für Freiburg I angetragen hat .

= Freiburg i. Br ., 1 . Sept . Für den aus Gesundheits¬
rücksichten aus dem politischen Leben ausscheidenden Abgeord-

Mittagblatt . Montag, den 1. Sepr. m Nr . 405
ncten Oekonomierat Schüler aus Ebringen stellten die Ver¬
trauensmänner der Zentrumspartei des 21. Landtagswahl ,
kreises heute einstimmig den Bürgermeister Quennet von
Neuershausen als Kandidaten auf .

( ) Bonndorf , 1 . Sept . Für den 8. badischen Landtags »
'

Wahlkreis (Bonndorf -Waldshut ) wurde in einer gestern hier
stattgefundenen autzerordentlich zahlreich besuchten Vertrauens¬
männeroersammlung der nationalliberalen Partei Landwirt
Franz Josef Zimmermann aus Ewatingen einstimmig als
Kandidat aufgestellt . Der Bezirk war bisher durch den Zen,
trumsabgeordneten Landgerichtsrat Wittemann (Offenburg )
vertreten . > , « .

Herbstmanöver im Schwarzwald .
T . Schopfheim, 1 . Sept . Die Truppen der 29. und 39.

Division des 14. Armeekorps sind nun in dieser Woche aus ihren
Garnisonsorten ins Manöver nach dem südlichen Cchwarzwald
ausgerückt und im Wiesen-, Rhein - und Wehratal sieht man
allenthalben Truppen der verschiedensten Waffengattungen .
Gegenwärtig werden die Hebungen an den verschiedenen Orten
im Regimentsverbande vorgenommen , und das llebungsgebiet
erstreckt sich von Freiburg bis Bonndorf und Waldshut . Die
Brigadeübungen bringen die Truppen ins Wiesental , voraus¬
sichtlich finden dieselben Ende der beginnenden Woche statt ,
während die Divifionsmanöver sich auf die Gebiete des Rhein ,
und Wiesentals erstrecken. Die Korpsmanöver finden zwischen
Lörrach und Schliengen im Gebiete der Festung Jstein ihren
Abschlutz am 16./17 . September . Die Schlachtenbummler,
welche den Manövern folgen wollen , seien darauf aufmerksam
gemacht , datz die Feldgendarmerie diesmal auf sie besondere
Wachsamkeit haben wird . Die Einladungen an ausländisch«
Offiziere sind diesmal unterblieben .

Unwetter in Bade «.
- ft- Karlsruhe , 1 . Sept . Am Samstag nachmittag zog über

Mittelbaden , Achern , Baden -Baden , Ettlingen , Pforzheim , ein
schweres Gewitter , das zum Teil von Hagelschlag begleitet war .

) ( Vörstetten (A. Emmendingen ) , 1 . Sept . Nach einem
überaus schwülen Tage ging Freitag bei einbrechender Dun¬
kelheit ein schweres Gewitter über die Gegend. Zwischen
Vörstetten und Schupfholz schlug der Blitz in eine Telephon-
siange. Auf kurze Zeit setzte auch in manchen Häusern die
elektrische Beleuchtung aus . Zum Glück ging das Gewitter
schnell und ohne grötzeren Schaden vorüber .

! ! Sexau (A. Emmendingen ) , 1. Sept . Der Blitz schlug
bei dem Gewitter am Freitag im Ortsteil Eberbächle in das
Anwesen des Christian Bergmann . Das aus Haus , Scheuer,
und Stallungen bestehende Gehöft brannte nieder . Das Vieh
konnte sämtlich, von den Fahrnissen dagegen nur wenig ge¬
rettet werden.

st . Freiburg , 1 . Sept . Ein Wirbelwind von nur einigen
Sekunden Dauer fegte am Samstag mittag über den oberen
Stadtteil Stühlinger und richtete erhebliche Beschädigungen
an . Die Gewalt des Sturmes war hauptsächlich in der Um¬
gebung der katholischen Kirche zu verspüren , es gingen Fenster,
scheiben , Blumentöpfe rc . in Trümmer , von den Bäumen wur¬
den Aeste losgerissen, der kräftige Stamm einer Akazie in der
Mitte vollständig entzweigebrochen.

Die Baderbvadener „Große Woche".
Kehraus in Iffezheim . '

(Von unserem besonderen Berichterstatter .)
Vr . Iffezheim , 1 . Sept . Zum letzten Mal in diesem

Jahr rief gestern auf dem Jffezheimer Rasen die Glocke die
Pferde zum Start , zum letzten Male klapperten die Wett¬
maschinen und zum letzten Male erfreuten sich die Tausenden
an dem landschaftlich reizvollen Bild , das sich dem Auge bot.
Der Schlutztag brachte der Rennbahn noch einmal einen autzer¬
ordentlich starken Besuch und die Extrazüge aus Karlsruhe
und Baden waren überfüllt . Namentlich auf der Dorfseite
hatten sich die Landbewohner der näheren und weiteren Um¬
gebung in großer Zahl eingefunden . Auf dem Tribünenplatz
konnte man nur über Planken und Bretter zwischen Tribüne
und Totalisator verkehren. Die Spuren des am Samstag
niedergegangenen Platzregens waren auf dem ganzen Plag
zu bemerken.

Dieser Große Preis -Tag war überhaupt ein verpfuschter
Tag . Ausgerechnet an diesem Samstag , der sonst immer der
Elitetag des ganzen Meetings zu fein pflegt , zeigte der Wet¬
tergott seine Mucken und schoß kurz vor Beginn der Rennen
mit einem Unwetter los , das in kurzer Zeit den Rennplatz
in einen See verwandelte . Später ließ der Regen allerdings

Theater » Kunst und Wissenschaft .
= Mannheim , 31 . August . Die Theater-Saison 1813/11 sollte

heute mit der Oper „Sommernachtstraum" eröffnet werden . Um -
ftändehalber, die mit den llmbauarbeiten zufammenhängen , kann
die Eröffnung aber erst am Montag, wie zuerst geplant, stattfinden.
Die Saison wird nun mit Hauptmanns „Michael Kramer " als Erst¬
aufführung eingeleitet werden .

Heidelberg, 1. Sept . Nach längerer Krankheit ist am Freitag
im 48 . Lebensjahre der etatmäßige außerordentliche Universitäts-
Professor Pockels , Vertreter der theoretischen Physik , gestorben . Die
Feuerbestattung findet heute nachmittag 4 Uhr statt .

Sommertheater in der Karlsruher Festhalle.
----- Karlsruhe , 1 . Sept . Samstag und Sonntag ging der

Reigen der Ehrenabende im Jnterims -Eommertheater zu
Ende . Die besondere Veranstaltung galt diesmal dem Herrn
Kapellmeister Walter Wiegert und dem Chorpersonal .
Herr Wiegett hat sich auft seinem verantwortungsvollen Posten
als ein sehr feinfühliger Musiker und gewandter Orchesterleiter
erwiesen, dessen Leistungen nach reinen Orchesternummern
immer lebhaften Beifall ernteten . Die Technik seines Diri -
gierens ist geschickt , dabei einfach und von jedem Haschen nach
besonderer Aufmerksamkeit frei,wie denn überhaupt seine künst¬
lerische Bescheidenheit Herrn Kapellmeister Wiegert die Sym¬
pathie aller Theaterbesucher gewann . Seinen Ehrenabend
leitete er durch eine eigene, recht ansprechende und interessante
Komposition ein : dem Vorspiel zu Grillparzers „Ahnfrau ". Er
zeigte sich dabei als ein die modernen Ausdrucksnxittel und
Formen durchaus beherrschender Tondichter. Die Ouvertüre
fand dankbare Anerkennung , ebenso der Komponist selbst , der
mit Blumen und stürmischen Huldigungen reich bedacht wurde .

Auch dem Chorpersonal , zu dessen Gunsten die Vorstellung
der Operette „Der fidele Bauer " stattfand , wurde lauter Beifall
gezollt. Die Herren und Damen haben ihn durch die Hingabe
tat ihre oft schwierigen Aufgaben und durch ihren Fleitz redlich

verdient . Die Rolle des Stefan gab diesmal Herr Hellmut
F e l s n e r . Wir haben kürzlich schon betont , wie undankbar
diese Partie in darstellerischer und wie schwer sie in gesang¬
licher Hinsicht ist . Herr Felsner hat sie trotzdem Dank seiner
künstlerischen Gestaltungskraft zu einer harmonischen und be¬
deutenden Leistung zu erheben gewußt . Sein klangschöner ,
biegsamer , weicher Tenor von echtem, hohen Timbre und vor¬
züglicher Durchbildung gewann sich wieder aller Ohr und ließ
aufs neue bedauern , datz wir den sympathischen Künstler rela¬
tiv so selten hören durften . Seinem gesanglichen Können ent¬
spricht aber sein schauspielerisches durchaus ; die Zierlichkeit
und Leichtigkeit seiner Bewegungen nimmt das Auge gefangen,
und seine Kunst , aus der Situation heraus zu schaffen und zu
spielen, bewundernswert . Seine vorgestrige Leistung ist umso
höher zu bewerten , als er , wie wir hörten , plötzlich und ohne
Probe einsprang , ja die Partie überhaupt zum ersten Male
sang. Gewiß eine anerkennenswerte Tat .

Am gestrigen Sonntag abend hatte Frl . G r e e ihr Benefiz
als Franzi Stcinhuber , die ihr . wie wir schon kürzlich schrieben ,
ganz ausgezeichnet liegt und wieder überaus reizvoll von ihr
gegeben wurde . Ihr wurden ebenfalls köstliche Blumenspenden
und warme Ovationen zuteil .

*

tp Karlsruhe, 1 . Sept . Heute beginnt in unserm Sommerthea¬
ter die Lustspiel - Nachsaison . Die Direktion bringt die viel bespro¬
chene Novität von Karl Rößler „Die fünf Frankfurter "

. Das Lust¬
spiel, das in seiner Art einzig dasteht , hat seinen Siegeszug über alle
Bühnen Deutschlands genommen und auch im Ausland großes In¬
teresse erregt . Die Direktion hat hierzu für die weibliche Hauptrolle
als Eudula Frl . Rofel van Born gewonnen. Frl . Born hat die
Rolle in Wiesbaden, Mannheim, Mainz und Frankfurt als East ge¬
spielt. Ferner ist noch Herr Römer vom Stadttheater Krefeld als
Gast verpflichtet . In den weiteren Hauptrollen sind beschäftigt die
Damen : Frl . Eree, Frl . Pagenstecher , Frl . Fegert, die Herren :
Hancke , Kühle, Reno, Felsner, Eötz. Di - Regie liegt in den Händen
des Herrn Direktor Erunwald.

Aus dom gewerblichen Koben.
— London , 31 . Aug. (Tel .) Der Ausstand der Straßenbahner

von Dublin hat am Samstag -Abend zu schweren Ausschreitungen ge¬
führt . Nach einer von 4888 Ausständigen besuchten Versammlung in
der Liberty Hall versuchten geschlossene Züge die Straßen zu durch¬
ziehen . Als die Polizei dies hindern wollte , warf man Steine und
Flaschen auf die Schutzleute . In der Tarostraße leistete man beson¬
ders heftigen Widerstand . Aus den Fenstern und von den Dächern
wurden Ziegelsteine, Flaschen , Gläser und andere Wurfgeschosse ge¬
schleudert, worauf die Polizei mit der blanken Waffe vorging. 70
Ausständige wurden schwer verwundet und mußten ins Krankenhaus
geführt werden . Von den Polizisten find 18 schwer verletzt . Als sich
die Lärmszenen heute erneuerten, ging die Polizei wiederholt mit
ihren Knüppel vor . Eine Anzahl Personen wurden verletzt . Als in
dem Vororte Jnchicore der Pöbel die Straßenbahnen anzugreisen ver¬
suchte , wurde Militär zur Unterstützung der Polizei herbeigerufem

vom Znßbavsport.
vr . Karlsruhe, 1 . Sept . Der zweitletzte Sonntag vor den Liga¬

kämpfen sah von den Karlsruher Ligavereinen zwei im Felde, während
der dritte ( Phönix ) seine vorzüglich verlaufenen ersten nationalen
leichtathletischen Wettkämpfe auf eigenem Platze absolvierte. Der
Liganeuling „F.C. Mühlburg" gewann auf eigenem Platze gegen
„F .E . 03 Ludwigshafen"

, eine Ligamannschaftaus dem Westkreis , mit
7 :0 Toren. — „Karlsruher Fußball-Verein" , der mit mehrfachem Er¬
satz ins Rheinland gefahren war, gewann gegen „F .C . München -
Eladbach mit 3 :0 Toren. — „Karlsruher Fußball-Verein II " siegte
gegen „F .C . Mühlburg II " mit 2 :0 Toren.

Humoristisches .
In dem Konkurse , der über ein süddeutsches Theater eröffne^

worden war, ergab sich als einziger Aktivposten der an dem Haupt -:
bahnhofe angebrachte Zettel- und Aushängekasten .

Das ist noch gar nichts . In einer Berliner Theaterpleite be^
stand der einzige Aktivposten in den Haaren, die der Direktor bei
seinem Unternehmen hatte lassen müssen . Der Konkursverwalter will
fie unter den Verehrerinnen des Direttors versteigern lassen.
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nach , iodag wenigstens der Große Preis von Daden um die
80 000 Mark bei aufgeklärtem Himmel gelaufen werden
tonnte . Da das Geläuf inzwischen aber durch den Regen tief
geworden war , so konnte man kaum einen einwandfreien
Verlauf dieses Rennens erwarten . Den beiden französischen
Favoriten Baldaquin und Martial III . schien der grundlose

. Loden nicht zuzusagen und als der Russe Mocst Ksiazc ganz
leicht mir \ y» Längen als unangefochtener Sieger durchs Ziel
zog, da sah man auf den Tribünen überall verblüffte Gesich¬
ter . Der Besitzer von Mosci Kstaze, Fürst Ladislaus Lubo-
mirski , hat nun zum zweiten Male den Großen Preis von
Baden gewonnen , da er schon im Jahre 1910 mitLKsiaze Pan
den Sieger stellte . Es ist jetzt um so mehr bedcmerlich, daß
die deutschen Besieger von Mocst Ksiaze im deutschen und
österreichischen Derby , Turmfalke und Czardas , nicht zur
Stelle waren , da diese jedenfalls den Eoldpokal und die
80 000 Mark für die deutschen Farben gerettet hätten . Mocst
Ksiaze, durch dessen Sieg im Großen Preis von Baden sein
Besitzer ein kleines Vermögen an Wetten gewonnen haben
soll, verzeichneto am Samstag übrigens seinen ersten Sieg in
diesem Jahr , nachdem er sich in vier gxoßen Rennen , u. a.
dem deutschen und österreichischen Derby und dem diesjähri¬
gen Fürstenberg -Memorial mit einem zweiten Platz begnügen
mußte . Erfreulicherweise konnte das letzte Rennen des Sams¬
tags , das Fremersberg -Hürden -Handicap mit Herrn W . Do-
dels Kentucky im Lande behalten werden . Der Totalisator
zahlte , was unserem ausführlichen Spezialbericht über den
fünften Renntag in der Samstag -Abendausgabe noch nach¬
getragen fei , für Sieg : 28 : 10, Platz : 14, 31 , 15 : 10.

Aber nicht nur der Samstag sollte Enttäuschungen brin¬
gen , auch dem Sonntag war manche Ueberraschung Vorbehal¬
ten . Ein reichhaltig «» und interessantes Programm wurde
dem Publikum nochmals am Schlutztag aufgewartet . Die
Prince of Wales Stakes , der Preis der Stadt Baden und die
Große Badener Amdicap Steeple -Chase waren für sportliche
Feinschmecker eine Delikatesse . Zunächst die Badener Prince
os Wales Stakes mit ihren 11 Pferden am Start . Fürwahr
ein prächtiges Feld , das jeden Sportfreund begeistern mußte.
Eine Ueberraschung bildete in diesem Rennen das vollstän¬
dige Versagen der Französin Babette II , aus die sehr viel
Geld verloren wurde . Sieger blieb Mons . I . Sterns Turlu -
pin . Der Preis der Stadt Baden vereinigte ein Viererfeld
am Start , aus dem Frhr . von Oppenheims Orchidee H unter
Jockey Archibald den Sieg davontrug .

Dieser Archibald zeigte überhaupt gestern wieder einmal
seine ganze Meisterschaft im Sattel . In vier Rennen ging
er an den Start und aus drei davon kehrte er als Sieger
und in dem Hauptrennen des Tages , den Badener Prince of
Wales Stakes mit Orinoco als guter zweiter zur Wage zu¬
rück. Den den Tag einleitenden Preis von Lichtenthal ge¬
wann er für den Stall des Frhr . von Oppenheim mit Rien
ne vas plus ganz leicht gegen die Weinbergsche Stute Donna -
felice und im Heidelberg -Handicap wies Archibald den An¬
sturm des Auslandes mit Herrn W . Hageinanns Mielleux
ausgezeichnet ab . Die beiden Schlußrennen , das Abschieds-

Handicap und die wertvolle Große Badener Handicap -Stecple -

Chase wandelten leider über die Vogesen , das elftere durch
Mons . Pfizers Jshkoodah , das Hindernisrennen durch Mons .
I . Lieuxs Belifaire II . So waren auch noch am letzten Tag
die französischen Farben Trumpf .

Eine glückliche Hand hatten die während der „Großen
Woche" in Baden -Baden stationierten Karlsruher Kriminal¬
beamten . Namentlich in den letzten Tagen hatten sie dank

ihrer Tüchtigkeit und Achtsamkeit eine reiche Erfolgsserie auf¬
xuweisen . So konnten im Kurgarten zu Baden und auf dem

Rennplatz u . a . folgende Personen festgenommen werden : ein

Kaufmann aus Oesterreich wegen Vermittelung von Renn¬
wetten , ein Agent aus Köln wegen des gleichen Vergehens ,
ein Kaufmann aus Hamburg wegen Buchmachens . ein Rei¬

fender aus Oesterreich, der wegen gewerbsmäßigem Glücks¬

spiel verfolgt wird , ferner ein Kaufmann aus Köln , welcher
der dortigen Firma Michels u . Comp . 10 000 Mark unter¬

schlug und diese Summe in kurzer Zeit auf Rennplätzen ver¬
wettete . Noch gestern wurde an den Totalisatorschaltern der
Tribüne ein Taschendieb von Polizeiwachtmeister Schuhmacher
aus Karlsruhe dabei beobachtet , wie er einen : Herrn in die

Brusttasche langte , um die Brieftasche zu entwenden . Er
wurde sofort festgenommen und später ins Amtsgefängnts
nach Rastatt verbracht . . ^ , . .. .

Nun hat die Jffezheimer Rennbahn für em Jahr wieder

ihre Tore geschloffen. Wenn aber der Sommer wieder tns
Land zieht , die Schwarzwaldberge mit ihrer würzenden Tan¬

nenluft Grüße herübersenden auf den grünen Rasen und dre
'Wettmaschinen erneut ihre verführerischen Melodien ertönen

lassen, dann kommen auch wieder die Glücksritter gezogen,
vereinigen sich auch wieder die schönsten grauen und elegan¬

testen Kavaliere und geben dem Jffezheimer Turfbild jenen
. eigenartigen Zauber , der uns immer wieder in seinen Bann

öieht . , , , .
Die einzelnen Rennen des sechsten Tages ergaben folgende

9iesuiiete '
I . Ureis vo » Tichtentak . 6500 Mk . für 3 jährige und ältere

inländische Pferde, die kein Rennen von über 10600 Mk. gewonnen
laben . Distanz 160 Meter (Rnndebahn) . 12 Unterschriften . 3 Pterde
liefen . Erster : von Oppenheims F . H . Rien ne va vlnS ( Archl-
bald ) . Zweiter : von Weinbergs br. St . Donnafelice (Bnllock ).
Dritter : Fröhlichs br. St . Livadia (Sumtcr ) Tot . Sieg : 15 : 10,
Richterspruch: 2,—'/,—5 .

Rien ue va vlns ist 'am Start ziemlich unruhig. Donnafelice
Übernimmt die Führung , wird aber nach wenigen Sprüngen von
Rien ne va plus Überholt . Livadia geht dcii beiden scharf nach nnd
reißt die Führung an sich. Schließlich geht auch Donnafelice vor .
Livadia ist den beiden ein schönes Stück vor . Am Knie holen diese
aber stark auf und überflügeln Livadia, deren Kraft so ziemlich zu
Ende ist . Es entspinnt sich ein kurzer Kampf zwischen Donnafelice
nnd Rien ne va plus , ans dem letzterer als Sieger hervorgeht .

II. Aadcu - r Urince of Wales Stakes . Garantierte Preise
20000 Mark. Handicap für 3jühnge nnd ältere Pferde aller Lander ,
die kein Neunen von 30 000 Mark gewonnen haben. Distanz 130
Meter (Ljährigeubahu) 37 Unterschriften , von denen 18 stehen ge¬
blieben , 11 Pferde liefen . Erster : Menz Stern 's F -H . Turinpin
(Garnes . — Zweiter : Haniel's br . H . Orinoko (Archibald ). —
Dritter : Menz Olrp-Roederer 's br . H. Hollh Hill ( Barat ) . —
Vierter : von Weinberg's F . H . Emperador (Gnljas ). Weiter
liefen : Sigrid Arnoldson (5) , Golf . Babette H- , Ijoung Tnrk , Ninive
Plue Darling . Rainbow Trout . Tot . Sieg : 36 : 10 ; Platz : 18. 23,
40 : 10. Richterspruch : 2 . 17 „ 2 .

Das Feld bleibt eng geschlossen bis in die Gerade . Gut 100
. Meter vor dem Ziel arbeitet sich Turlupiu aus dem Knäuel heraus

__ Kabkftye MUff e.
Orino kämpft gegen den Favoriten scharf an , es gelingt ihm aber
nicht, ihn zu schlagen . Tnrlnpin siegt mit 2 Längen.

HI. Urets der Stadt Nadeu -Aade ». 20000 Mark gegeben
von der Stadt Baden-Baden. Für dreijährige und ältere iWndifche
Pferde und für dreijährige und vierjährige Stuten anderer Länder
die kein Nennen von über 20000 Mark gewonnen haben . Distanz
2000 Meter. 32 Unterschriften , von denen 16 stehen blieben . 4 Pferde
liefen . Erster : von Oppcnheim's F .-St . Orchideo II . (Archibald ).
— Zweiter : Graditz br. St . Haparanda (Bnllock) ; — Dritter :
Haniels dklbr. H. Brachvogel (Stern ) ; — Vierter: Krüger 's br.
H . Ecoolo (Barat ) ; — Tot . Sieg : 19 : 10 Platz : 13,22, : 10.
Richtersprnch : 27 - —3—3 .

Haparanda will nicht an den Start heran . Orchideo übernimmt
sofort di - Führung, ihr folgen Brachvogel, Eceolo und Haparanda.
Schon gegenüber der Tribüne folgt Brachvogel scharf hinter der
Führeriu her, läßt aber dann etwas nach . Am Rastatter Bogen
kommt es bereits zum Kampf , an dem nun auch Haparanda teil
nimmt , die schließlich Brachvogel noch überflügelt. Orchideo siegte
gut mit 27 , Längen.

IV. Keidelöerg -Kau - icap . 13 500 Mark. Für dreijährig - und
ältere Pferde aller Länder , die seit 1. Januar 1911 kein Renne »
von 25000 Mark gewonnen haben . Distanz 3206 Meter. 31 Unter»
schriften , von denen 14 angenommen . 7 Pferde liefen. Erster :
Hagemann's F . H. Mielleux (Archibald ). Zweiter : Mr . Baker 's
F . W. B lood Orange (Stern ). Dritter : Mons. Olry Rocderer 's
Lord Mayor ( Barat ). Vierter: Weinbergs br. F . H. Pelleas
(Bnllock). Weiter liefen : Velum (5.). Don Cesai, Coup d 'Oeil.
Tot . Sieg : 47 : 10 ; Platz : 16,14,22 : 10 ; Richtersprnch : 2,27 ». 4,5 .

Nach einem falschen Start geht Mielleux scharf vor. an ihrer
Seite hat Sie Blood-Orango , die aber gegenüber der Tribüne etwas
abfällt, später aber wieder anfholt. Am Rastatter Bogen schließt das
Feld wieder dicht auf, worauf Mielleux mit 2 Längen Sieger wird .

Ab schied s » Han dtcap . 5600 ML. wovon 3000 Mk. von
Bürgern Badeit-BadenS gegeben . Für Sjähriae und ältere Pferde
aller Länder , die bis zum 26. August in Baden-Baden genannt
waren dort aber nicht gesiegt haben , Distanz 1600 Meter (Runde¬
bahn ) 23 Unterschriften 7 Pferde liefen. Erster : Mops . Pfizer's
br. H. Jshkoodah (O ' Connor). Zweiter : Schaidhaeker 's br. H .
Sideslip (Sumtor ) . Dritter : von Köppen 's dklbr. H. Despot
(Bnllock). Vierter : Mons . Olry Aoederer's F .-St . L ' Or on
Barra (Garner). Weiter liefen : France, (5.) Kleingala, Sunbath .
Tot . Sieg : 43 : 10 : Platz : 15, 28,16,10 . Richterspruch : 2—%— 7,.

Nach zwei Fehlstart übernimmt Despot die Führung. Das
übrige Feld folgt ziemlich geschlossen nach. In der Geraden liegen
Jshkoodah und Sideslip dicht aipsiucmder. Ihnen folgen Despot
und L'Or en Barro , sodann kommen die übrigen Pferde. In dieser
Reihenfolge gehen die Renner auch durchs Ziel .

VI. Hroße Aadener Kandicap -Steeple -Khase . 20000 Mark
für 4 jährige und ältere Pferde aller Länder die kein Rennen von
30000 Mark gewonnen haben . Distanz 5000 Meter. 39 Unter¬
schriften von denen 20 angenonimen. 8 Pferde liefen . Erster :
Mons. Lieux 's br. H . Belisaire ll (Powers ). — Zweiter : Mons.
Dcscazoaux's F . W. Napo (Mitschell .) — Dritter : Leutnant Frhr.
von Lotzbock 's br. W. Halchon Days (Scholz). — Vierter:
Jaeck-Jaffe 's , br. W . P o r i p h r a s e Nowey. Weiter liefen: Vingt
Hanaps (5), Massimssa, Pompadour, Balagan . Tot . Sieg : 53 . 53 :
10 Platz : 28 . 20, .15 : Lo. Ri ht - rsprnch: 3—Hals —6.

Nach dem Start ist Wingt Hanaps an der Spitze gefolgt von
Poriphraso und Massinissa. Auf der Jffezheimer Seite bricht Balagan
auf flacher Bahn ans , Poriphraso übernimmt die Führung, und
greift mächtig ans , sodaß sie schließlich 15 Längen dem übrigen Feld
voransgaloppiert. Am Kapelleuberg wird Poriphraso von dem viel-
gcircltcten Haloyon Days scharf bedrängt. Gleichzeitig kommt auch

Belisairo nnd Napo auf. die beide zum Angriff übergehen . Halchon
Days gibt sich alle Mühe, es nützt aber nichts , der Franzose geht
mit 3 Längen durchs Ziel .

* »
*

A Baoen -Aaderi, 1 . Sept . Nin » ehr ist der Rcnntrubel
vorüber , denn in Iffezheim war gestern Kehraus und das macht sich
auch hier bemerkbar. Gestern allerdings wars noch einmal recht
levhaft , denn auch die Witterung war schön nnd begünstigte den
Berkehr . Am Samstag schaute man allerdings den Himmel mit
einigem Bangen, er war trübe nnd regnerisch nnd nack sittags gab
cs einen fast dreiviertelstündigen Guß von oben , der geradezu be¬
ängstigend war. Gestern aber war wieder sonniger Himmel vorherrschend
nnd wenn auch manchmal ein Regenschauer niederging , so hatte er
das Gute, daß er bei der schwülen Temperatur einige Abkühlung
brachte nnd den Anfenllialt in , Freien umso angenehmer gestaltete,
zumal die Sonne doch immer wieder das Feld behauptete. Vor¬
mittags brachten die Züge schon viel Publikum nach Baden -Baden ,
welches vor Beginn der Rennen hier einige Stunden ver¬
weilen wollte . In den Hotels , Wirtschaften nnd Restaurants
mußte viel Arbeit geleistet werden , aber sie wurde zu aller Gäste
Znfriedei heit geleistet . Um 1 Uhr begann die Wagen fahrt
nach Iffezheim , welche eine stark - Beteiligung batte nnd auch
die nach oeiu Rennplatz verkehrenden Züge brachten eine große
Menschenmenge dorthin, von der ein großer Teil abends hierher
znrückkehrtc . Ein interessantes gesellschaftliches Leben zeigte sich
abenos in . K nrgarten , wo das Städtisch - Knrkomilee ein großes
Do ppelkonzert nnd ein G arte » - Nach lfe st mit Beleuchtung
des Kurhauses nnd der Alleen veranstaltete , während eine farben¬
frohe Wicscndekoration einen prächtigen Anblick bot und allgemein
bewundert wurde. Später konzertierte auch die Uinarische Kapelle
noch und viel Leben herrschte ans der Restanrations-Terrasse des
Kurhauses . Im Städtischen Knrtheater wurde die Operette
„ Der Zigcnnerbaron" in guter Aufführung gegeben nnd da es die
letzte Operctten - Borstellnng in dieser Saison war, hatte sich ein
zahlreiches Publikum eingefnnden.

°\ n5 der Residenz .
Karlsruhe , 1 . September.

A Das Lciügrenadier -Regiment Nr . " 93 ist am Samstag
abend in zwei Sonderzügen vom Regiments - und Divisions¬
exerzieren auf dem Truppenübungsplatz Hcuberg wieder hier¬
her zurückgekehri. Der erste Zug , mit dem zweiten Bataillon ,
traf um 9.27 Uhr ern, das erste und dritte Bataillon mit dem
Stabe , den Fahnen und der Regimentskapelle folgte um
10 .47 Uhr . Die Mannschaften marschierten Kompagnieweise
nach der Kaserne ; die Fahnenkompagnie zog ohne Musik und
Trommelschlag durch die Erbprinzenstraße zur großen Ent¬
täuschung des zahlreich erschienenen Publikums nach der Kaserne ,
woselbst die Feldzeichen verbleiben , da das Regiment schon am
Freitag wieder unsere Stadt verläßt , um an den Manövern im
Wiesental teilzunehmen . Seit Dienstag sind zahlreiche Re¬
serven beim Grenadier -Regiment eingerückt, welche über das
Manöver ebenfalls mitüben muffen . — Das Mannheimer Gre¬
nadier -Regiment Nr . 11 passierte am Samstag abend 9 Uhr auf
der Rückfahrt vom Hcuberg nach Mannheim den bieüaen Ran -
gierbahnhok -

_ Seite 3 .
A Am gestrigen Sonntage herrschte hier und in der Am -j

gegend abermals ein recht erfreulicher Verkehr. Die Frühzüge ,
mußten durchweg mit Verstärkung geführt werden , auch Son »
Verzüge wurden eingelegt . So lief Vormittags 8 .45 Uhr ei »!
Vorzug über den Schwarzwald bis Konstanz durch . In umgekehrt
ter Richtung verkehrte ein Conderzug von Konstanz bis Heidel¬
berg, der Nachmittags 2.08 Uhr hier anlangte und 2 .12 Uhr
weiterging . Abends war ein Vorzug 153 von Offenburg nach
Heidelberg eingelegt , der 7 .06 Uhr ankam und 7. 14 Uhr wieder
abfuhr . Großer Zuzug herrschte wieder nach dem Jffezheimer
Rennplatz ; die vorgesehenen direkten Züge dorthin und zurück
waren überfüllt . Auch die Oetigheimer und Dietlinger Volks «
spiele zogen wie immer große Menschenmassen an . Lebhafter
Verkehr herrschte auch nach Forbach-Eausbach , Baden -Baden ,
Bühl , Achern ufw . Zahlreiche Touristen benutzten bereite die
Nachtzüge , um bei Sonnenaufgang auf den Bergen zu fein . Der
Nahverkehr war ebenfalls ein recht frequenter . So wurden die
bekannten Ausflugsorte Durlach , Wolfahrtsweier , Ettlin¬
gen . Maxau ufw . mit Vorliebe aufgesucht. Um 2 .54 Uhr wurde
ein Sonderzug nach Maxau eingelegt , der vollauf besetzt war .
In Maximiliansau und Pfortz war Kirchweih « , die besonders
von Nesidenzlern gut besucht war . — Am Abend herrschte in der
Stadt und speziell am Bahnhof ein Leben und Treiben wie an
Festtagen . Der Riesenverkehr kam zur glatten Abwickelung ,
Erwähnt sei noch, daß auch die Albtalhahn und die „Elektrische-

alle Reserven zur Bewältigung des großen Andrangs hervor¬
holen mußten . — Das Wetter war den ganzen Tag über ettoaf
Zweifelhaft ; am Nachmittag kamen sogar tüchtige Wassermas¬
sen vom Himmel herab . Trotzdem herrschte mittags auf dem
Schlotzplatz, wo bei Ablösung der Schlotzwache zum ersten Mals
wieder die Leibgrenadier -Kapelle konzertierte , reges Leben .
Auch iin Stadtgarten drängte sich das Publikum ; am Vormittag
paffierten etwa 10 000 Besucher die Eingangstore , während das
Nachmittags Konzert der Leibgrenadiere , welches durch den Re¬
gen leider etwas gestört wurde , eine Besucherzahl von etwa
2000 Menschen aufwies .

A Die Teilstrecke Krankenhaus -Stösserstraße der elek¬
trischen Straßenbahn wurde heute früh dem öffentlichen Ver¬
kehr übergeben . Besonders von Arbeitern waren die Straßen¬
bahnwagen gut frequentiert . Die Wagen tragen noch bis auf
weiteres die Aufschrift „Hauptbahnhof -Krankenhaus "

. An den
alten Wagen , an denen die Richtung am vorderen und hin¬
teren Wagenteil angebracht ist . hängen provisorische Plakate
mit der Aufschrift „Stösserstraße ".

Id Im Friedrichsbad wird von morgen Dienstag , 2 . September ,
ab ein regelmäßiger Damenschwimmabend zu ermäßigten Preisen aus¬
geführt , der einem dringenden Bedürfnis in unserer Stadt abhilst .
Die Badezeit ist von 8—9Ms Uhr . (Siehe Anzeige) .

8 Infolge Einbruchs wurde in der Nacht zum Samstag
aus einem Geschäft in der Kaiserstraße folgendes entwendet :
500 Mk. Bargeld , für 26 Mk. Briefmarken , für 300 Mk. Plom -
biergold . für 700 Mk. Goldblech, 26 Stück neusilberne Mund¬
bleche und ein Quantum künstlicher Zähne . Verdächtig sind
zwei Unbekannte im Alter von etwa , 20 Jahren . Einer der
Täter dürste sich an der rechten Hand verletzt haben . Am Tat¬
ort blieb ein großes Stück weißes , mit Fett getränktes Pack¬
papier zurück. .

X Im Colosseum wird heute , Montag , abend 8 Uhr die Eröff¬
nungsvorstellung für die Saison 1913/14 stattfinden , mit einem erst¬
klassigen Varisteprogramm , welches an Unterhaltung und Abwechs¬
lung der Fülle bieten dürfte . Die einzelnen auftretenden Künst¬
lerinnen und Künstler sind aus dem heutigen Inserat ersichtlich .

18 Cafe Bauer . Auf das heute , Montag , stattfindende Eröff¬
nungs-Konzert wird besonders aufmerksam gemacht.

Pon der Krrftschiffayrl.
— Paris , 30 . August. (Tel .) Der Flieger Augustin Seguin -Paris

erhielt vom kaiserlichen deutschen Generalkonsulat in Paris als
Führer eines Zweideckers nach dem System Farman , der ein Unter¬
scheidungsmerkmal nicht trägt , eine !: Reiseschein für eine Fahrt von
Paris über Malmedy , Berlin nach Königsberg und därüber hinaus
für die Zeit voni 31 . August bis 15 . September .

— Petersburg , 31 . Aug . (Tel .) Der Leiter der Flugschule, Leut¬
nant Jatzuk, hat heute früh 4 Uhr einen Flug "«2 Mosko «
getreten .

Der Flug rund um Berlin .
— Berlin , 30 . August. Der Flugwettbewerb rund um Berlin

hat heute bei prächtigem Wetter und leichtem Wind stattgefunden
Sieger des ersten Tages ist Beyerlein mit 1 Stunde 35 Sekunden

Flugzeit . Bon den übrigen Fliegern sei die Zeit erwähnt , die sie
mehr als 1 Stunde gebraucht haben : Kißling : 19 Min . 12 Sek.,
Böhm : 6 Min . 25 Sek. , E. Stöfler : 5 Min . 80 Sek ., Thelen : 12 Min .
Krieger : 13 Min ., Stiefvater : 10 Min . 56 Sek ., Stiplofchek: 10 Min .
55 Sek., Beck : 19 Min . 40 Sek., Langer : 13 Min . 45 Sek. , Weyl : 20
Min . 42 Sek. , Linnelogel : 8 Min . 23 Sek. , Schüler : 13 Min . 16 Sek.,
Friedrich : 25 Min ., B . Stöffler nur 55 Minuten . Sein Flug wurde
aber nicht gewertet , weil er die Wendemarke nicht umflogen hat .
Die Flieger Jngold ^ und Janisch , die Zwischenlandungen haben vor¬
nehmen müffen, sind bis um 7 .50 Uhr abends nicht auf den Flug¬
platz zurückgekehri . Die Flieger , die außerdem gemeldet waren , sind
heute nicht gestartet .

PO . Berlin , 31 . August. (Privattel .) Bei herrlichem Sommer¬
wetter begann heute nachmittag 3/4 Uhr die zweite Runde des Fluges
rund um Berlin . Infolge der starken Hitze war nicht das beste Flie¬
gerwetter , zumal die Flieger stets unter heftigen Böen zu leiden
hatten . Jndeffen ging der Start glatt und ohne Zwischenfall von
statten . Als erster stieg kurz nach 4M Uhr Viktor Stöffler auf , desien
Flug am ersten Tage nicht gewertet werden konnte, weil er eine
Wendemarke nicht richtig umrundet hatte . Dann folgte Krieger auf
feinem Harlan -Zweidecker und als dritter Ernst Stöffler . In kurzen
Abständen schloffen sich die übrigen Flieger an . Die erste Runde
legte Janisch in bester Zeit , in 55 Minuten zurück. Jngold , der sich
gestern verflogen hatte und als verschollen galt , brauchte hierzu 57
Minuten , Viktor Stöffler eine Stunde 2 Minuten , Ernst Stöffler und
Bollmöller eine Stunde 3 Minuten . Kießling durchflog die Strecke
zum ersten Male in einer Stunde 7 Minuten . Thelen , der als erster
abgeflogen war , landete in Johannisthal nach einer Stunde 1 Min .
Um 147 Uhr wurde der Sieger im Flug rund um Berlin verkündet.
Es ist Baierlein auf einem Ago - Eindecker , der am ersten Tage die
vorgefchriebens Strecke in einer Stunde 35 Sek . zurückgelegt hatte .
Heute durchmaß er die 102 Km. beim ersten Flug in 52 Minuten ,
beim zweiten Male in 51 Minuten . Er hat also die gesamte Strecke,
drei Runden )

' in 2 Stunden 43 Minuten 35 Sek. zurückgelegt. Bon
einem Unfall wurde Stiefvater betroffen . Der Flieger , der sowohl
gestern wie heute mit zwei Pasiagieren zum Rundflug aufgestiegen!
war , landete bei Bitkenfelde zu hart . Das Gestell seines Apparates
wurde verbogen , er selber herausgeschleudert, kam aber mit geringen
Hautabschürfungen davon . Die Passagiere blieben unverletzt . Der
Besuch des Startes und Landungsplatzes war auch heute außer¬
ordentlich stark . Biel Anklang fand im Publikum die Wettkarte , düj



als Ersatz für den nicht genehmigten Totalisator von der Flugleitung
eingeführt worden war.

Vermischtes .
<= Berlin , 31 . Aug . (Tel . ) Ein mysteriöser Doppelselbst -

luord ereignete sich in der Lothringerstraße . Dort wurde der
L5jährige Kaufmann Walter Hoffmann von seiner Wirtin , der
40 Jahre alten Witwe Anna Bernitzki» tot aufgesunden . Er
hatte sich mit Blausäure vergiftet . Gestern nachmittag tötete
sich Frau Bernitzki mit demselben Gift. (L.-A.)iid Dresden , 31 . Aug . (Tel .) In einem Hause des vor¬
nehmsten Viertels von Dresden hat sich ein Liebesdrama ab¬
gespielt. Ein Droschkenkutscher wurde telephonisch nach einem
Haus in der Müller -Berfetstraße gerufen . Er wartete dort
bis % 12 Uhr . Als er einen Schuh hörte , holte er Leute
herbei . Man drang in das Haus ein und fand im Hausflur
den Prokuristen einer hiesigen Erohfirma mit einer Schuß¬
wunde vor . In der Wohnung des Prokuristen fand man ein
19jähriges Mädchen, eine aus Prag stammende Friseuse mit
tiefen Schnittwunden an beiden Handgelenken bewußtlos vor.
Die polizeilichen Erhebungen ergaben , daß das Mädchen ge¬
gen 8 Uhr in die Wohnung des Prokuristen gekommen war ,wo es zwischen beiden zu einer erregten Auseinandersetzung
kam . Das Mädchen feuerte auf den Prokuristen einen Schuß
ab und brachte sich dann selbst die Schnittwunden bei . Beide
sind schwer verletzt.

P .C . Frankfurt a. d. 0 , 31 . Aug. (Prioattel .) Gestern nach¬
mittag erfolgte die Obduktion der aus dem Brieskower See gelandete
Leiche, die fedoch die Frage , ob Mord oder Selbstmord vorliegt , voll¬
ständig offen ließ. Durch amtliche Nachfragen an den zuständigen
Stellen in Amerika ist festgestellt worden, daß der österreichisch¬
ungarische Eesandtschaftssekretär Alexander Grau-Randmeier, dessen
Visitenkarte der Tote bei sich hatte, sich zurzeit wohlbehalten auf
seinem Posten in Buffalo befindet, mithin nicht der Tote sein kann .
Im Laufe des Sonntags gelang es den außerordentlichen Bemühungen
der Berliner Kriminalpolizei , das Geheimnis, das über der Persondes Toten lag , zu lichten . Die Feststellung gelang durch Zusammen¬
setzung des teilweise in ganz kleine Stücke zerrissenen Reisepasses.Wie sich herausstellte, war der Paß i . I . 1806 vom österreichisch¬
ungarischen Konsulat in Kolomea auf den Namen Wladimir Peszersky
ausgestellt. Der Tote ist zweifellos jener Peszersky. Die Berliner
Kriminalpolizei steht nach wie vor auf dem Standpunkt, daß kein
Selbstmord , sondern ein Raubmord vorliegt .

e= Hamburg , 31 . Aug. (Tel .) Gestern nacht wurde bei
einer in der Großen Johannisstraße befindlichen Juwelier ,
firma ein Einbruch in der gleichen Weife ausgeführt , wie vor
kurzem bei einer Juwelierfirma am Jungfernstieg . Die Diebe
bohrten in dem im ersten Stock befindlichen Schneidergeschäftein Loch in den Fußboden und ließen sich dann mittels Strick¬
leiter in den Juwelierladen herunter . Hier erbeuteten sie
Juwelen im Werte von 30 000 Mark .— Wedel bei Blankenese, 31 . Aug . (Tel .) Bei einem
Einbruch wurden die Einbrecher von einem Schutzmann über¬
rascht . Es entspann sich ein blutiger Kampf , in dessen Verlaufder Schutzmann durch zwei Schüsse erschossen wurde . Neben
der Leiche des Schutzmanns fand man verschiedene Einbrecher¬
werkzeuge . Auf die Ergreifung der Täter hat die Polizei 2000
Mark Belohnung ausgesetzt.

bä Binz (Rügen ) , 31 . Aug . (Tel .) In der Nähe von Binzwurde heute Morgen am Strande die Leiche eines 18jährigen
Mädchens aufgefunden . Es handelt sich um die Tochter eines
Hauptmanns Tetz aus Wien , die aus Liebesgram den Tod in
dem Meere gesucht hat .

— Kopenhagen, 31 . Aug . (Tel .) Der verhaftete deutscheArbeiter Eütting hat gestanden, daß er zusammen mit einem
Dänen am 18. August den Bankraub begangen hat.bä Petersburg , 31 . Aug . (Tel.) In Dünavurg hat man
ein schweres Verbrechen entdeckt . Dort fiel einigen Arbeitern
des Staatsbahnhofes ein großer Lederkofier auf , aus dem ein
starker Leichengeruch strömte . Der Koffer wurde geöffnet und
man fand in diesem die Leiche eines schönen jungen Mädchens,die in hockender Stellung in den Koffer gezwängt worden war .An der Stirn wies die Tote mehrere Wunden auf . Der Koffer
ist in Wilna an eine fingierte Adresse aufgegeben worden .Bisher hat man keinerlei Anhaltspunkte über die Herkunft des
Koffers und die Persönlichkeit der Toten .

Nnglücksfälle.
c= Erafenwoert , 31 . Aug. (Tel . ) Auf dem hiesigen Trup¬

penübungsplatz stieß ein Mann einer Patrouille gegen einen
sogenannten „Blindgänger ". Dieser explodierte und verletztezwei Mann der Patrouille , die Einjährig -Freiwilligen Lichten-
stern aus Sachsen und Kenner aus Fürth, leicht an Händen undFüßen.

— Senftenberg , 31 . Aug . (Tel .) Gestern ereignete sich aufder Strecke Calau -LLbbenau vor dem Sedlitzer Bahnübergangbei Neppist ein Eisenbahnunglück. Auf einen Eüterzug , der aufder Strecke halten mußte , da die Einfahrt nicht freigegebenwar , fuhr ein anderer Eüterzug , der aus der derselben Richtungkam, und wegen des starken Gefälles nicht mehr zum Halten ge¬bracht werden konnte, auf . Gegen 28 Wagen wurden teilweisezertrümmert, teils übereinandergetürmt, teils die Böschung hin¬untergeschleudert . Der Materialschaden ist sehr beträchtlich.
Menschenleben find nicht zu beklagen.

---- Lübben , 1 . Sept . (Tel . ) Ein Automobil , das ein an¬deres überholen wollte , prallte gestern abend mit diesem zu¬sammen und wurde zertrümmert. Von den Insassen wurde der
„Berl . Morgenpost " zufolge eine Dame sofort getötet und ein
Herr schwer verletzt .

Unfälle in den Bergen .
— Berlin , 1 . Sept . (Tel .) Der seit dem 27 . Juli ver¬mißte Sohn des Konsuls Ehrlich aus Breslau , der StudentHans Ehrlich , ist nun als Leiche aufgefunden worden . Ver¬

schiedene Blätter melden übereinstimmend aus Garmisch-Par¬tenkirchen, daß die Auffindung am Fuße der Altspitze durchZufall durch einen alten Mann bewirkt wurde . Man konnteden Toten nur an den Kleidern erkennen» die Leiche war
schon stark in Verwesung übergegangen .dll Wien . 31 . Aug. (Tel .) Der Wiener Student OttoKralik» Sohn des gleichnamigen Wiener Professors , ist beimBesteigen der Bischofsmütze abgeftürzt . Er wurde tot aufge -
fundeu .

Brände .
P .C. Stettin . 31 . Aug . (Prioattel .) Auf dem RitterguteBrotzen im Kreise Rummelsburg, dessen Besitzer Leutnant

Ulrich Krug ist, brach gestern abend ein großes Feuer aus . Das
Herrschaftshaus ist niedergebrannt. Der Schaden wird auf50000 Mark geschätzt.

— London, 21 . Aug. (Tel . ) Auf der Insel Haulbowline ,gegenüber von Queenstown , wütet ein großer Brand , der «n-
gehcyE>en Schaden anzurichten droht , da große Mengen von
Kohlen und Heizöl in der Nachbarschaft lagern . Mehrere hun¬dert Mann der Heimatflotte sind zur Hilfeleistung abgegangen .
Nach einer späteren Meldung ist es Dank dem tatkräftigen Ein¬
greifen der Marinemannschaften gelungen , des Feuers Herr zuwerden.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

— Rathenow , 31 . Aug. Das Herzogspaar von Eumber-land und die Prinzessin Olga trafen hier um 1 Uhr 20 imAutomobil von Stendal kommend, ein . Prinz Ernst Angnstwar im Automobil seinen Eltern und seiner Schwester bis Stendal
entgegengefahren , wo die hohen Herrschaften im Sonderzug um11 .55 eingetroffen waren. Nach Besichtigung der Villa fandFamilientafel statt . Um 3 .22 erfolgte die Weiterfahrt überStendal nach Schwerin . Morgen ftüh fahren die hohen Herr-
schäften nach Kopenhagen weiter.

= Landshut , 1 . Sept . Bei der gestrigen Neichstagsersatz-
wahl für den verstorbenen Freiherrn von Malsen (Ztr .) wur¬den bis 11 Uhr abends für den Kandidaten des Zentrums ,Freiherrn von Aretin , 9992 , für den Kandidaten des Bauern¬bundes und der Liberalen Eifenberger 4784 und für den sozial¬
demokratischen Kandidaten Raith 1565 Stimmen gezählt .8 Bezirke stehen noch aus , die Wahl Aretkns ist sicher.— Paris , 31. Aug. Die „Libertä " meldet : BotschafterD e l c a s s 4, der gegenwärtig auf Urlaub in Frankreich weilt ,wird seinen Posten in Petersburg im Oktober ver¬
lassen und nur noch zur Ueberreichung des Abberufungs¬schreibens dorthin zurückkehren .

Zur Lage in China .
Nanking , 1 . Sept. Das Reutersche Bureau meldet von

hier, daß sich die Belagerung ohne Aeilderung der Lage hinzieht ,General Tschanghfun sei jetzt bemüht, die Stadt durch Leiter-
besteignng zu erobern. Eine große Anzahl von Sturmleitern
sei bereits herbeigeschafft,

' aber die Verteidiger von der
Absicht der Angreifer unterrichtet , vereitelten bisher dieStürme , indem sie die Angreifer mit Handgranaten be-
warfen . In der Stadt sollen elende Zustände herrschen .
Plünderung und Raub nehmen überhand . Die Geschosse der
Belagerer richten großen Schade» an Privateigentum an . Die
Mehrzahl der Verteidiger soll der Sache müde und zur lieber-
gäbe bereit sein. Aber die aus den besten Truppen bestehendeachte Division sei hartnäckig . Die Kaufmannschaft hat bereits70000 Taels dem Nebellenführer Hossaiming gezahlt, um ihnzur Uebergabe zu veranlassen , und ihm weittere 30 000 Taels
versprochen . Aber Hossaiming hat das Geld eingesteckt, ohnedas Verlangen zu erfüllen.

— Shanghai , 1 . September . „ Daily Telegraph
* meldetvon hier , daß am Donnerstag ein Kampf bei Rantschaugbegonnen habe. Am Freitag hätten die Rbellen beim Erscheinen

vonKriegsschiffen Wuh « ohne Kampf geräumt . 1500 Südtruppenhätten sich dem General Li ergeben . Die britischen Flaßdampferseien amtlich angewiesen worden, keine Nebellenführer an Bord
zu nehmen .

%t imic Lage auf item Balkan.
= Konstantinopel , 1 . Sept . Hierher gelangte Privatnach -

richten aus türkischer Quelle besagen, daß gestern nach heftigemKampfe zwischen bewaffneten Einwohnern von Eumuldschinaund Bulgaren letztere sich nordwärts zurückgezogen hätten . Die
Einwohner feien Herren der Stadt .

— Sofia , 31 . Aug. Der Kriegsminister hat angeordnet,daß alle in Bulgarien befindlichen serbischen Kriegsgefangenenin Sofia znsammengezogen werden . Sie werden demnächst nachZaribrod befördert und dort den serbischen Behörden übergeben.Diese werden ihrerseits die in Serbien befindlichen bulgarischenKriegsgefangenen ansliefcrn . '
= ■ Athen , 31 . Aug . Die Blätter greifen heftig die Zu¬

sammensetzung der Konnnission für die Abgrenzung Südalba¬niens an , welcher der österreichisch -ungarische und der italie¬
nische Konsul angehören und erklären , die Unparteilichkeitdieser Persönlichkeiten sei sehr zu bezweifeln, zumal der ita¬
lienische Konsul geäußert habe, daß Albanien bis Prevefa
reiche.

Das Borgehen der Türkei .
— K o n st a n t i n o p e l , 31. Aug. Der bulgarische Dele¬

gierte Ratsch ewitsch stattete gestern dem Großwesireinen Besuch ab. Der Pforte wurde m -tgeteilt , daß die
Ankunft der offiziellen bulgarischen Ge¬
sandten , die mit direkten Verhandlungen be¬
auftragt sind, unmittelbar beoorstehe.1'

. Rom . 1. Sept . (Prioattel .) Der hiesige bulgarische
Gesandte Rizow bestätigte der „Tribuna " Bulgariens
Verzicht auf die Stadt Adrianopel , indessen werde
Bulgarien den vier Kilometer nördlich gelegenen Bahnhof
Adrianopel behalten , da sonst Bulgarien die Verbindung mit
Dedeagatsch und dem ägäischen Meer zerschnitten würde . Fer¬ner bleibe der ganze M a r i tz a l a u f bulgarisch. Rizow
versicherte , daß Bulgarien eine» ansrichtigen und Lauernden
Frieden und eine dauernde Freundschaft mit der Türkei
unstrebe, zumal da Bulgarien und die Türkei durch keine
wesentlich Widerstreitenden Interessen geschieden seien und in
Zukunft viele Arbeit gemeinsam tun könnten.

Die Kricgsgreuel .
— Athen , 31 . Aug . Der internationalen Kommission zur

Untersuchung der Balkangreuel , die sich gegenwärtig in Sa¬
loniki aufhält , wurde erklärt , daß sie das Mitglied Maljukow ,
dessen Parteilichkeit für die Bulgaren zu offensichtlich sei , durcheine andere Persönlichkeit ersetzen möge . Die Kommission er¬
klärte sich jedoch solidarisch Infolgedessen wird die Aufgabeder Kommission als gescheitert angesehen.

= Saloniki , 31 . August . In einem Leitartikel erklärt die „Li¬beri«"
, daß Griechenland sich niemals der Einsetzung einer inter¬nationalen llntersuchungskommission über die während des Kriegesverübten Greueltaten widersetzt habe . Eine solche Kommission hätteaber sofort ans Werk gehen müssen, da jetzt die meisten Spuren der

Grausamkeiten bereits verwischt seien . Immerhin könnte eine solche^ Kommission noch in begrenztem Rahmen wertvolle Arbeit liefern.

Die griechische Regierung würde sie unterstützen, wenn die Mitgllo-der die Gewähr vollkommener Unparteilichkeit böten. Der jetzt ein.getroffenen llntersuchungskommission gehörte aber der Leiter der„ Rjetsch", Miljukow, an, der in der russischen Presse und in der Dum,
'

stets für Eroßbulgarien eingetreten fei, ferner Brailsford , der »einer von ihm verfaßten Arbeit selbst die ausschweifendsten Ansprückder Bulgaren unterstützt habe . Diese Persönlichkeiten würden gegeiGriechenland und Serbien ein Vorurteil haben , und die griechisch ,Regierung würde daher ebensowenig wie die serbische diese Äom,'Mission unterstützen .
J In Serbien .^ BePrad , 81 . Aug. Von amtlicher serbischer Seite wird ge»meldet : Die Gerüchte von einer Kabinettskrifis sind unbegründet ,MinisterpräsidentPafitfch hat einen Urlaub von 2 Monaten erhalten,den er teils in Marienbad. teils in einem anderen Bade zubringe»wird. Die Geschäfte des Ministeriums des Aeußern wird währendseiner Abwesenheit der bisherige Gesandte in Sofia , Palaikowitsch.leiten . *

Der König reist morgen nach dem Bade Ribariska Banjo ab.
JnGriechenkan ».— Athen , 31 . Aug . Während des Minffterrats teilt,Coromilas mit, daß Bulgarien durch Vermittlung Rußland ;die griechische Regierung gebeten habe, Dedeagatsch noch besetzzu halten, bis Bulgarien in der Lage sei , Truppen und Behörde»zu senden , lim die Stadt zu besetzen . Coromilas fügte hinzu,̂daß auch die Mächte Griechenland gebeten hätten , die Besetzunczu verlängern . Der neue Minister des Aeußern, Panas , beiden definitiv ausgeschiedenen Coromilas ersetzt, hat heute de»Eid geleistet. Man glanbt, daß Coromilas zum Gesandte,Griechenlands in Berlin ernannt wird . Coromilas ' wir

nach einer Badekur nach London gehen , um die Unisizieruncderr Staatsschuld zu erörtern.
Die Besprechung zwischen Griechenland und der Türkei,die nur auf den Abschluß eines endgiltiaen Friedens abzielt

Ajrd beschleunigt . Ein Einvernehmen zwischen den beiden Staat »
erscheint als sicher. Der Vertrag wird in einigen Tagen durcden neuen Minister des Aeußern unterzeichnet werden.Die Pforte hat den griechische« Schiffen die Durchfahr»durch die Meerenge unter der Bedingung gestattet, daß sic vorher ihr,Flaggen einziehen. Die griechischen Reeder betrachten diese Be.
dingung nach einem siegreichen Kriege als demütigend. Sie werde ,heute zusammentreten, um einen endgiltigen Beschluß zu fassenDie griechische Handelsflotte wird um 10 große neue Dampfe,vergrößert werden, die bereits bei englffchen Werften in Austra,
gegeben worden sind.

— Athen , 31 . Aug . Mit Rücksicht auf die Bestimmungdaß gegenwärtig griechische Schiffe in den Meerengen di,
griechische Flagge nicht zeigen dürfen , faßten die griechische«Reeder den Beschluß , daß kein Schiff die Meerenge « passiere ,werde, solange die demütigende Bestimmung bestehe . Ein ,
Abordnung der Reeder wird diese Resolution dem griechischenMinisterpräsidenten Benizelos zur Kenntnis bringen .

Auszug aus den Standesbücker « Karlsruhe .
Eheaufgebote .

80 . August : Adolf Schneider von Freiburg, Aktuar hier, mi>
Thekla Frey von hier ; Jakob Offenloch von Rinklingen, Taglöhne'
hier, mit Magdalena Feldmann von hier ; Josef Moser von SalachDrogist hier, mit Amalie Blank von Rothenfels ; Otto Müller voiDurlach , Lithograph hier, mit Henriette Arnold von WattenbergKarl Ehmann von hier, Bahnarbeiter hier, mtt Katharina Knittckvon hier ; Emil Epp von hier, Maurer hier, mit Magdalena Fisch«von Kirrweiler,' Karl Erckenbrecht von Hockenhetm, prakt . Arzt dortmit Hedwig Küst von hier ; Wilh . Bötz von Fritzlar, Assistent i»
Kassel , mit Lisette Baatz von hier ; Emil Pfeifer von Bernbach . Kell¬
ner hier, mit Josefine Rapp von Schramberg; Julius Leßle von hierKaufmann hier, mit Rosa Hölzer von hier ; Johann Markgraf vot
Forst im L. , Kaufmann hier, mit Julie Maier von hier ; Alois Köhl«von Jmpfingen , Hauptlehrer in Zizenhausen, mit Hilda Ludwig voi
hier.

Geburten -.
24 . August : Hilda Luise Marie , Vater Aug. Traut , Gastwirt.25. August : Hildegard Elisabeth, Vater Friedrich Schüttler. Maschinen ,

setzer . — 27 . August : Margarete , Vater David Schmitt; Taglöhner. -
28. August : Heinz Horst, Vater Wilhelm Ermel, Taglöhner. -
29. Augrst : Lina Luise , Vater Wilh . Dreher, Schlosser .

Wasserstarrv des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 30. Aug . 4,18 m (29. Aug . 4,23 m)
Schnsteriniel. 1 . Sept . morgens 6 Uhr 2,37 m (30. Aug . 2,25 mjKehl, 1 . Sept . morgens 6 Uhr 3,11 m (30 . Allg. 3,01 m)
Maxan , 1 . Sept . morgens 6 Uhr 4.64 m (30. Aug. 4,64 m)Mannheim , 1. Sept . morgeus 6 Uhr 3,78 m (30. Aug. 3,91 m.;

Vekgnngnngs - und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Montag , den 1 . September
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Liederhalle. Zusainmenkunft . Alte Brauerei Kämmerer.
Turngemeinde. 854 Uhr Damenabteilung . Sophienstr. 14.
Turngesellschast . 8 U . Zöglinge, Nebeniusichule, Damen, Schtllerfchula

Oft verlieren die Kinder den Appetit bei Deinem (Uetter,
Sie bedürfen dann leichte, nahrhafte Speisen, die verlockenund appetitanregend sind, »vie z . B.

Mondamin
jVIücbflammer !

oder Auflauf . Mit etwas Schlagsahne oder Marmelade dazu,werden die Kleinen gern zwei - auch dreimal davon verlangen .Dieses Rezept mit 23 weiteren enthält daS Sommerspeifeu -Büchlein,gratis und franko erhältlich vom Mondamin -Kontor Berlin 0 . 2
—* ir Inserate finden anerkannt wirksame Verbreitung durchf ^£1 äen Landauer Anzeiger, Landau (Pfalz). Auflage iSooo.wt -» Versand an über 750 Postanstalten und 52 Agenturen .

Wilhelm Seck,
Teclin . Bureau , Tel. 2271 .

gegr . 1830.

Bau von Wassergewinnuogsanlageft
Schachtbrunnen — Filterbrunnei
50.34 Tiefbohrungen 8360
Wasserleitungen , Pumpenanlagen

Tausenden Kranken möchte jetzt eine Badereise not tun, indesse»
der leidige Mangel an Geld oder aber an Zeit macht ihnen eine Reis»
unmöglich . Für all diese mag es ein Trost fein, zu wissen , daß ein»
richtig angewandte, nur einige Wochen energisch fottgesetzte häuslich»
Trinkkur mit Altbuchhorster Marksprudel Starkquelle (Jod -Eisen
Mangan - Kochsalz-Quelle) in den meisten Fällen eine Badereise voll
ständig ersetzt . Insbesondere bei Nieren-, Blasen - und damit zu
sammenhängenden Frauenleiden, bei Blutarmut und Nervenschwach»
ist der Altbuchhorster Marksprudel als Kungetränk wegen seiner stüberaus günstigen Erfolge dringend zu empfehlen. Auf den in unserer
heutigen

"
Stadtaujlage beiliegenden Prospekt , indem auch die Nieder¬

lagen am hiesigen Platz angegeben sind, machen wir ganz besonder»
aufmerksam . 6721/2«
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zu außerordentlich billigen Preisen
ausgestellt in acht Schaufenstern .

| Mod . Kostümstoffe , ca . wo cm 1 .75 3 . 00 4 . 50
I Kostümstoffe , ca. ISO am , einfarbig . 2 . 4O 3 . 8O 5 . 8O
V Oornposs -Stoffs , *° om 3 . 80

tllll!llllll!llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllll!llllllll!llllllflll!llll

Kostü m - Stoffe

ii«
Schul - Cheviot , reine Wolle . . . . 85 ^ 1
Kleiderstoffe , einfarbig, ca . 110 cm . . 1 . 30
Blusenstoffe . . . Meter 75 ^ 1

35 1 .75 |
85 2 . 75 |
50 2 . 45 I

UH

Velourstoffe ca . wo cm Meter 5 . 80 9 .80
Curl - Stoffe ca . wo cm . . I i . . Meter 4 . 80 7 .80
Cottele ca . wo cm . , . . i ' . . . . Meter 4 . 80 9 .00
Frise ca. 130 cm . . Meter - 8 .50

Mantel - Stoffe
Flauschstoffe ctS ?Z b ,”m F“,,sr’

Meter 4 . 80 6 . 80
Ulsterstoffe , S ' S ’

c
” “'™ Fu,,er’

Meter 4 . 80 9 . 80
Ratine , ca. 145 Cm , mit angewebtem Futter . Meter - 14 . 50
Engadiner Lodenart , ca. WO cm , auch für Kostüme, Mtr. 6 .50

Composes
Fnse-Damasse ca. wo cm . . Meter 7 .80
Ottomane -Damasse ca . wocm Meter 8 . 50 10 .50
Ramage , zweifarbig . . . . . . . . . . . Meter 7 .80
COfYipOSe, kariert und gestreift . . . . . . . . . Meter 4 . 80

Kleider und Blusen
VogeSenCrepe, reine Wolle, waschbar . . . . . . Meter 2,75
Eolienne-Damasse , ca. no cm : . Meter 7 . 80
EoHenne , unsere bekannte Qualität . . ; . .

‘ ctor 5 .80
Blusenstoffe , grosse Sortimente . . . . Meter 90 ^ 2 .75

■ iMiiiniMiRiiiiiniiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiniii !»
Ü

ÜI 4 SONöll MöSSSlinö , rsins 8si6s , groIZss ^ardensortimsnt, h/ssisr 1 . 35 1 . 65 2 . 00 2 .75 I

Doppelbreite Seide , einfarbig
Satin - Cachemir , ca . 100 cm , reine Seide . . . . Meter 5 . 50
Satin “ Grenadine , ca . 100 cm , reine Seide . . Meter 6 . 80

FranZ , Crepe de Chine , ca . HO cm , reine Seide , Meter 5 . 50
Schwarze Duchesse - Seide ,

ca . 90/105 cm, reine Seide

Weiße Duchesse -Seide 7 .50 8 . 50
Meter 5 .50 6 . 50 8 . 80
l. 90/1C

reine Seide , Meter

In der
1 . Etage : :z - u

Aparte Kleider-Seide
DamaSSe , ca . 100 cm , Crepe , Halbseide . . Meter 6 . 80 5 . 50

DamaSSe , ca . HO cm , Hengaline , Halbseide . . . . . Meter 8 . 80

DamaSSe , ca . 100 cm , Crepe de Chine , reine Seide . . Meter 9 . 80

DamaSSe , ca . WO cm, Satin - Qualität , reine Seide . . Meter 7 . 80

Franz . Voile ca . WO/110 cm , reine Seide . Meter 2 . 80 4 . 30

lions -Ausftellung .

Guten bürgerlichen Mittag - und
Abendtisch empfiehlt die Privat¬
pension. BM434 .1 .3Amalienstr . ÄO. II. St .

Klavier ° UnterrichtSV V ecte jtt gründlich
konserv . geb . Musiklehrer . Monat QjtS929753 Schillerstr . 48 . 4. St .

empfiehlt zum Versand
Metzgerei AI . IVeiiiter,

«t' ertheim a . M . Teleph . 62 . 5857a

Gegen monatliche
Ratenzahlung

erhalten Sie von reeller Firma
Herrenkonfektion , Anzüge n . Maß,Damenkonfektion aller Art »Damen - und Herrenstoffe ,
sämtliche Weißwaren :c.Kein Abzahlungsgeschäft. Strengdiskret . Gest. Off. unt . Nr . 13542
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Lshnen- mb ArlttllUOsk
billig z» verkaufen. B30ll7 .2.SA . Sperling,Küfer . Götbcltr . 28.

giehlr. Siimjdaiiinnen
und Reparaturen werden gut und
billig ausgefnhrt . Jährliche Unter¬
haltung von 3 M . an . £>30221 .2 .2Karl » >,, « . Karlstraste 41 .

höchste Preise für abgelegteHerren -
D^ nMiSeMOeMel
Uniform ., Weißzeug. Bfandscheiiie.J . Markarafenstr . 8.

Apfelwein
per Liter 22 Pfg . in Leihsässernempfiehlt Leo ISurtscher in
Crteteitidtv «Baden ». 1928a

tlolliniich !
60 —80 Ltr . Vollmilch , primaQualität , an dauernde Kunden ab¬

zugeben bei regelmäßiger Lieferungabends . Adressen belrebe man unt .Nr . B303I7 in der Expedition der
..Bad. Breffe" abniaeden . 2.2

Gut ernall . Kinncrlieg - u . « id -
wagen billig zu vertäuten . B30436
rvererlbeim . Gebbardstr . 37. 4. St .

Pferde.
2 mittclschw., gutgängige Pferde ,gut im Pug , mit guten Beinen .Älter 7—12 Jahre , zu kaufen ge¬sucht. Offerten unter Nr . 13378

an die Expedition der „ BadischenPresse" erbeten . 2.2
2 Kauskatzen

in gute Hände , jedoch ohne Ver¬
gütung sofort gesucht. B30379

Eduard Schmitt , Gerwigstraße 6.
Ein fast neuer Chiffonnier

billig zu verlaufe » . B30443
Werderstraße 89, III .

Zwei Hostore und
eine Holzzwischenwand
billigst zu verkaufen. 13581 .3.3

Kaiserstraße 225 .
Vollst . Bett 25 M .. Schreibt,sch. :

Kommode, Schrankm .Weißzeugfach.Itür . Schrank, Waschtisch, Zimmer - ,tisch sehr billig. 5030340.2.2 ;Ludwig-Willjelmftr . 18, im Hof. :

Diplomak. 13513 ,dunkel Eiche , u . 4 Lederstühle bill. !
zu verk. Waldstr . 3S, parterre . ^
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Verein Karlsruher flerzte (£. V.)
Das verehrliche Publikum wird ersucht , für den

Vormittag verlangte Besuche , vor 9 Uhr morgens,
für den Nachmittag vor 4 Uhr nachmittags bestellen
zu wollen.

Später angeforderte Besuche, sowie Nachmittags¬
besuche an Sonn- u . Feiertagen werden laut Vereins¬
beschluss als Extrabesuche nach erhöhten Honorar¬
sätzen berechnet. 6081 .4 .3

Oer Verein Earlsrnher Aerzte E. V.

i. Msttiij« KmlNeu-M - 1 Saö. Monolog. Leck!«.
Mittwoch , den 3. September , abends 8' !, Uhr . im Saal HI

der Brauerei Schrempp . Waldftraße 16 !18

nver vre augenvnunme kynologrfche Lage und das Verhältnisdes Kartells zur Delegierten - Kommisston (D .-C . ). Referent : Herrff*. Bazille , Stuttgart . Vorsitzender des Bundes der württem -
bergischen kynologischen Vereine .

Jeder Besttzer eines RaffenhundeS ist frenndlichst eingeladen .Damen stnd ebenfalls willkommen ! Eintritt frei !
18760 Die BorstSrrde .

Chauffeur- Bereinigung Karlsruhe.
Wir laden unsere Mitglieder zu einer

QiiheroMIfdjen Serlamtnliitio
cm auf Mittwoch , den 3. September 1813 . abends 8*1, Uhr . Neben¬zimmer LafS May .

Tagesordnung :
1 . Rechnungsstellung über eingegangene Gelder bezüglich

unserem Peter Bock .
2. Durchberatung der von dem Vereinssekretär erhobenen

Auskünfte und Gutachten über die Veranlassung des
Unglücksfalles und Stellungnahme .3 . Rechenschaftsbericht im allgemeinen .

Es ist gestattet , Berufskollegen einzuführen . 18759
Karlsruhe , den 31. August 1913 . Der Vorstand .

16/18
Colosseum

1938
Direktion : Gast . Kiefer .

Heute Montag, den 1 . Sept . 1913 , abds . 8 Uhr :

Eröffnungs-Vorstellung
der Saison 1913/14 .

Es werden folgende erstklassige Variete -Künstler aultreten in dem
Programm vom 1.—15. September 1913 :

Marga Delahay
Vortrags -Soubrette .

Trio Fassy
in ihrer Jongleur - Szene .

Arford L Ottka
Excentrics am dreifachen Reck.

Alfred v . Bartels
Humorist.

Jose de Milos ,
Neueste Schöpfung lebender Kolossal-konumente.

Jolies Duo
Gesangliche Neuheit .

Whilby Comp .
mit ihrer komischenhypnotisch .

Tafel .

Harry Rittley
Das tollkühne Balance -Phänomen. 13720

Lichtspiele in höchster Vollendung .

Auf das heutige
Eröffnungs - Konzert

wird besonders aufmerksam gemacht.
Der neuen Künstler - Kapelle

geht ein großer Ruf voran. 13736 ♦
mm

Cafe Rein
Ab freute

konzertiert allabendlich die bestrenommierte

Künstlers Kapelle Ms .
Anfang 8 Uhr — Sonntags 4 Uhr .

13763 Hell . Rein .

Vom 6 . bis 9 . Oktober 1913 werde ich in
Karlsruhe Hotel „ Goldener Karpfen ‘

anwesend sein, um

künstliche äugen
direkt nach der Natur für Patienten anzufertigen und
einzupassen . 5Ö57a.3.1

F. Ad . Möller , Augepkünstler aus Wiesbaden .

» »»» »» »asssassLvvvvee

3 Heute , Montag abend : I

§ Zusammenkunft §
3 in der Alten Brauerei ©
9 Kämmerer c
» £

1 Trepp , hoch , empf. guten , bürgerl .
Mittag - u . Abendtlsch . 8330351

Wsl - MM S, 'N >.S
u. Adendtisch zu mäßigen Preisen .

Waldhornstrahe 23 . 3 Treppen ,
Kaiserstraße -Ecke ._ 8330495r Heirat .

Inhaber von gutem Geschäft
u. großem, schönem Anwesen in
bad. AmtSstäotchen, Ende 30,
hübsche Erscheinung , von tadel¬
losem Ruf , wünscht sich mit ge¬bildeter , gesunder und tüchtiger
Dame aus guter Familie , die
durch vornehmen Charakter die
Patrizierstellung des Hauses zu
erhalten versteht , zu verehe¬
lichen. Da Betreff , wegen
Zurückziehung der Eltern ins
Privatleben das gesamte An¬
wesen allein übernehmen will,
größeres Barvermögen , das
sichergestellt wird . erwünscht.
Gefl. Zuschriften mit näheren
Angaben u. womöglich Photogr .
versiegelt unter . Glück 1913 "
au Budolf Mosse , Karls¬
ruhe i . B .. erbeten . Strengste
Verschwiegenheit zugesichert u.
verlangt . Gewerbsmäßige Ver¬
mittlung abgelehnt . 13742 .2 .2

Tücht. Geschäftsmann . 84 Jahre
alt , evgl. , sucht Fräulein , möglichst
vom Lande , zwecks späterer

Heirat ' iw
kennen zu lernen . Gefl. Briefe mit
Bild unter B29429 an die Expedit,
der . Bad . Presse"

. Diskretion ver-
langt und zugesichert .

Heirat .
Witwer , alleinstehend, evangel.,Ende der 50 er Jahre , sucht sich

baldigst mit liebevoller Dame , ge¬
setzten Alt . zu verehelichen, etwas
Vermögen erwünscht.

Offerten unter Nr . B30460 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Wis geben Geld
ohne Vorschuß

an solvente Personen jeden
Standes auf Möbel, Wechsel ,
Polizen , Zessionen rc . Raten -
rückzah lung gestattet ! B26767

Keine Vermittlung .
Wirkl . Selbstgeber .

A. Weiß «& Co.,
Cöln- Lindental , Jmmermann -
straße 15—19. Telefon : Amt

A 6464 , Amt B 6136 .

12 000 Mark
als 2 . Hypothekc ans ein Anwesen
in aussichtsreicher, spekulations¬
fähiger Lage, gesucht .

Offerten nur von Selbstgeb--r
unter Nr . B30432 an ine Expcd .
der „ Bad . Presse" erbeten.

Per 15. September
8000—9000 Mark

auf 2. Hhpothek gegen gute Sicher¬
heit zu leihen gesucht. Auf 1 . Hhpo¬
thek 50° |o ausgenommen . Offerten
unter Nr . 6152a an die Expedition

Badischen Presse" erb . 2 .2er
309 Mark

gegen Lebensversicherungsabschluß
zu leihen gesucht. Offerten unter
Nr . B80309 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten ._

Geld -Darlshen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpoldeken -
Baugelü besorgt 1? . GauweUer ,
Karlsruhe - Mühlbnrg , Hardt -
stroße 4b. _ 8330258.3.2

Oeld
wird in jeder Höhe , ohne Vorspesen,diskret u . evtl, ohne Bürgen ver¬
geben. Offerten unter 13709 an
die Expcd . der „Bad . Preffe " erbet.

2 Mittelplätze II . Abteilg . I . Rang ,
G gerade Nummer , möchte abgeben.
833M)k2 .2 Schlitte , Kaiserallee 137 , HI,

Stadt - Theater.
Montag , den 1. September 1913

abends 81 , Uhr 18770
Zum ersten Maie ! Novität !

Diu fünf frankfurter
Dienstag , den 2. September 1913

abends S 1', Uhr

Die fünf fPMiifiiPter

gstllmezarHa *11* 11*

I
"I

Maschinenbau gesellschaft Karlsruhe I
i KARLSRUHE 1. B. 12930 JI

Abteilung Dampfmaschinen baut :
^ eissdampf - Kolbenventildampfmaschinen neuester Ausführung auf Grund

langjähriger Crfahrungeu an der besibewährten Kerchove-Maschine.

Ueberraschend hohe Wirtschaftlichkeit , 4,5 - 4^> kg oampfverbmich pro
PS I /St Hochleistung bei grosser Betriebssicherheit und genauester Regulierung.

Umbau und Veredelung bestehender Dampfmaschinen - Anlagen
für Heissdampfbetrieb, Zwischendampfentnahme und Gegendruck mH vollkommener
Ausnutzung der Abwärme zu Heizzwecken , wodurch grosse Betriebskosten
ersparnisse mit verhSHnlsmSssig geringen Einrichtungskosten erzielt werden .

>Kostenangebote und Ingenieurberatung kostenlos .

m I Ulm mll*

Uersteigermrrg alter

Materialien.
und Jagd -

igert gegen
DaS Großh . _amt Karlsruhe veri

Barzahlurm
Mittwoch, den 3. September ,

früh S Uhr,bei der Hütte FrrcdrichStaler
Allee — Rintheimer Ouerallee —
aus den Distrikten der Hofjäger
Müller und Schösser:

15 eichene Pfosten .
420 eichene Pallisaden .500 forlene Pallisaden .

12 Haufen Dielen ,
43 Ringe Draht .

13738

ZMilgsverslcherW.
DienStag . 2. September ISIS ,

nachmittags 4 Uhr , werde ich in
Rastatt beim Pfandloial , Augufla-
platz 51 , gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :
2 Motor - Fahrräder
(Fabrikat Cito und Gritzner ) und
ein gebrauchtes

AukomoSil
(französisches Fabrikat ) . 6202a

Versteigerung bestimmt.
Rastatt » den 31. August 1913.

Belz , Gerichtsvollzieher.
Guten Mittagsttsch zu Sv Pfg .,

Abendtisch zu 40 Vsg . erhält man
B30493 Krenzftratze 16, 2. St .

ÖWCn beste Aufnahme
und Pflege . Bad im Hause'
Priv .-Heb . Böhrinaer '

Knittlingeu b . Breiten . 8326786

Grotzer
laa !

zmeMgen ^
13775 Ztr . 10 .00 ^

Sirnen »« m 16^
$epjel perPfd . 17 ^
TMbeiiperPfd 30 ^

Lebensmittel - CgchmWs

»I Telephon Nr . 2826
in sämil. Filialen.

Alte Möbel
werden zum Umzug von Möbel¬
schreiner wieder wie neu anfpnliert ,
gewichst, sowie repariert , im Hause
od .Werkjtätte , bei staunend billigem
Preis . Aufträge unter Nr . 8330466
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Suche ans Mühlburgertor
80—100 Ltr . Morgen - «. Abend -
Milch per sofort od. 15. September .

Offerten unter Nr . B30482 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Dunkel u . heuvrann gesteckter

zweierlei Augen, aus den Namen
„Waldi " hörend, hat sich gestern
°Mdstadt°' verlausen .

Abzugeben gegen Belohnung :
13771 Hardtstraße 21, II.

Bor Ankauf wird gewarnt .
Dobermann

mit weißem Halsband verlaufen .
Näheres unter Nr . 13773 in der

Expedition der „ Bad . Preffe ". Vor
Ankauf wird strengstens gewarnt .
Elektr. zimmerhärrgelampen

3—4 Stück gebrauchte , eins , und
verzierte , zn kaufen gesucht.

Offerten NPtcr Nr . 8)30457 cm
die Expedition der „ Bad . Preffe " .

§ iIkfriWC,6iWMt87 .
Da die notwendigen Reparatur«« sich infolge un¬

vorhergesehener gwischenMe «nttÄßa« verzögern, Kann
der Unppenbetrieb erst am
Montag , den 8. September 1013
wieder ausgenommen werde«. 137722 .1

Der Vorstand.
© vor Jhr Anwesen oder

Geschäft etc . ver¬
kaufen , Teilhaberaufnehm» , kaufen-oder sieh beteiligen. verlangen Sie ver¬
trauensvoll Auskunft bei der seit 1902 mit g ossen ErfolgenarbeitendenFirma

Albert Müller , Karlsruhe, Kaiserstr. 187
teL 3381.

Büros in vielen Großstädten . — Nachweisbar mehrere tausend Käufer und
Beteiligungssuchende bis zn 300000 Mk. vorgemerkt 12846

SKein Inseraten -Unternehmen .

von H bis
sind St Paradiesbetten, kein Preifl
ist für irgend ein Teil zu koch ,in ihren einzig dastehenden prak¬
tischen hygienischen Anordnungen
sind sie alle im Verhältnis zum Material
überaus billig .

Parediesmafratzßn U»spez. sind nach Urteil aller
,ufer eine Wohltat. Sie geben das

ordentlich schmiegsamstefederndste , stets
elastische Lager, immer staubfrei.

Für Aussteuernsollte wirklich niehts anderes an-
geschaft werden. 13707
Füllung in allen Arten.
Orientierung über alle Teile jederzeit
gerne gestattet
Bsiize SctilafzimüieF -EfnrichtiingEn
Versand überall franko.

Paradies -Bettenhaus

MnM Herl, KorHe, iiserslr. 122.
HI I » W IliMi

Vornehme Wohnungs -Einrichtungen
Speise-, Schlaf- und Wohnzimmer, Klubsessel sowie einzelne Möbel¬

stücke liefert in gediegenster Ausführung, Erzeugnisse

Teilzahlungen
in Monats - oder Quar¬

talsraten unter
strengster Diskretion

gestattet
Kataloge werden
nicht versandt .

m

erster Berliner Möbelfabr .
an Private und Beamte bei massiger Zins¬
vergütung. Langjährige Garantie . Da unsere
Vertreter ständig in Deutschland auf Reisen
sind, , verlange man den kostenlosen unver¬
bindlichen Besuch derselben zwecks Vor¬
legung von Entwürfen , Zeichnungen u. s. w.
unter M . 207 an Annoncen - Expedition

Adalbert Müller, Berlin C 54. ««a
■nnra « » ■ ■ ■ ■ ■ ,

'M7 » 7» ^ IN

wie neu im Stand , sehr schön im
Ton , Stuttgarter Marken , sind zur
Hälfte des Anschaffungspreises ab-
zngeüen. „ Reeller" als die unter
„fast neu " und ähnlichannoncierten
fingierten Gelegenheitskäufe bei
c . st öhr , Pianobauer .

Ritterstr . 11 — Tel . 3397.
Schwarz ., mod . Jackenkl. 12 ^ , roh¬

seid . Damen Mäntel 6 rohseid. Ko¬
stümrock 5 Ji , eleg . Prinzeß ! ! . 12
Damenpaletot8 ^7,grnn . Tuch -Tail -
lenkl. l0 ^ ,weiß . Kosiümrock 3^ ,eleg .
Mrgkl . 8 ./i,Blus ., 2 P . Dam .-Cbevr.-
stiefel, 2 Knabenwinterüberz ., schön.
Grammopb .,13Doppelpl.,w .neu .25^
B30484 Ädlerstr . 17, 1 Tr . hoch .

Zn verk . 1 eintür . SÄrank 12^ ,
zweitür . Schränke v . 18^ an , Betten
15, 25 u . 35 Jl , Schreibtisch 25 Jt ,
Ausziehtisch 24 Jl , Oval -Tische 5
u . 8jg , Waschkommode m. Marmor
20 u . 35 Jl , Sofa 15 Jl , Kommode
15 Ji , Herd 12 Ji . 13766

Ludwig -Wilhelmstr . 5, Part .

ichones vollst . Bett , pol.
IlU oCiN» Chiffonnier , sch . Kücher
schrank , fast neue Badewanne . ; . \
Schreibtisch, Regulatenr , gut . Herd, ,
Kommode, Sofa , alles sehr billig. I' " "

„ pari . 18330471 Uhlandstraße 12 -̂part .

Leghühner ^' - kingentenn.Zwerg -
■itt verkauft
Job . Mohr ,
Signalwärter ,

Knrlstmhe -Rüvtznrr «

Billige Möbel :
Tafelklavier 30 Ji , verschied , vollst .
Betten von 25 Ji an , Waschkommode
mit weiß. Marmor , Chaiselongue
mit Decke ^27 ^ , neue und gebr.
Diwan u . L-ofas von 25 Ji , Salon¬
tisch 18 Ji , Fauteuil 15 Ji , Regu-
lateur 7 Ji , Spiegel von 3.50 Ji ,
Schreibtisch 35 Ji , Serviertisch 5Ji ,
fehr schön, eingel . Tischchen .
B30454 Sternstraste S , im Hof .

SMN8WM. Ä ?ätSlt
Garantie zu verkaufen . B30464

Rnvvnrrerstraste 88 , parterre .

SW . 6A !ofsechkkö. ttir2oR
zu verkauf., sow . 1 Cmailherd bilt
B30503 Marienftr , 15 , 2 . Hof .
Zemn-FchmS ._ . . . bereits neu ,

reilauf , für 50 M . zn verkaufen.
B30504 Marienftr . 15 , 2 . Hof .

Kiuderliegwaen , Klavpsport -
wagen , Eisschrauk . fast neu , große
Zinkbadewanne .Bettstelle mit Rost
u . Keil billig abzngeben. B3D183

Lachnerftr . 18 , pack . , rechts.
Gebrauchter Kinderwagen , gut

erhalten , billig zu vcrkaufenl
B30278 Gottesauerstr . 6, II . , l.» a. SlMMSeilVerdeck
werden preiswert abgegeb. B30489
Kronenstr . 2 , Htbs ., 2. Etaac , lks.

Prttschenwägetchen mit Marki -
stand billig zu verkaufen .■>2330479 Schützenftr . 10, 2. St .
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Badische Presse403 Mitiagblatt. Montag, den 1. Sept. 1913.
Die Kreslmrer Kaiserlage .

— Breslau , 31 . Aug . Der Kaiser traf gestern nachmittagum 1 Uhr auf dem Palaisplatz ein , wo in einem offenen
Viereck gegen 24 000 Mitglieder von Jugendvereinigunge » der

.Stadt Breslau und der Provinz Schlesien, Jung -Deutfchland-
Eruppe , Pfadfinder und andere Jugendvereinigungen beider
Konfessionen , Aufstellung genommen hatten . Der Kaiser fuhr
zunächst im Auto die Fronten ab und begab sich auf die son¬
nenbeschienene Schloßrampe, wo auch die Kaiserin , die Erb -
prinzesfin von Sachsen-Meiningen und Gefolge herausgetretenwaren . Oberpräfident Dr . ». Günther , umgeben von den drei
Regierungspräsidenten , trat vor und hielt eine Ansprache :

„Eurer Kaiserlichen und Königlichen Majestät bitten
über 20 000 junge Schlesier, ihre jugendfrisch blühende Hul¬
digung darbringen zu dürfen Sie stehen vor Eurer Maje¬
stät, Jubel auf den Lippen , Begeisterung in den Augen , die
Herzen von Dank erfüllt : Von Dank für das allergnädigfte
Interesse an der Jugendpflege , von Dank, heißestem Dank
fiir die besondere Gnade , die gerade ihnen durch die lleber -
weisung des Silberberges und des doppelten Geschenkes, für
dessen Errichtung zuteil geworden ist , von Dank namentlich
für diese Stunde , in der sie Eurer Majestät ihre stolze Freude
über die allerhöchste Auszeichnung von Angesicht zu Angesicht
bezeugen können. Der Drang jugendlicher Sehnsucht läßt sie
kaum erwarten , daß ihnen vergönnt wird , das , was sie ge¬lernt haben und so eifrig üben , für Eure Majestät zum
Dienste des Vaterlandes tu ernste Arbeit umzusetzen und sich
damit des geliebten Silberberges würdig zu erweise«.
jungen Seester aber, versetzt me diese« weihevollen Tag
und bleibt immer deffen eingedenk, was Euch hemte alles be¬
seelt ! Zur Kräftigung solchen GeKbdes fordere ich Euch auf,mit mir «ad alle» hier Versammelten eure jubelnde Begeiste¬
rung erschall« zu lassen i» de« Rufe : Seine Majestät , unser
allergnLügster Kaiser und König Hurra , Hurra , Hurras

Da» t» « ihm ausgebrachte Kaffschoch wurde von der
Jugend begeistert ausgenommen und alle sangen Heil Dir
im Sieg erkran- . Luter Teilnahme von MilitLcmuskk erfolgte
dann der Vorbeima rsch, der in flottem Tempo über drei Vier¬
telstunden dauerte . Der Kaffer und die Kaiserin grüßten
andauernd und sprachen sich sehr erfreut über die in einem
solchen Umfang wühl noch nie dagewesene Huldigung aus .
Um 2 Lhr begsib sich der Kaffer zum Kommandierenden Ge¬
neral zum Frühstück .

Um 3% Ahr war Damevewpfang bei der Kaiserin im
Kgch Schloß, dem die KroaprinEn »nd die Prinzessin August
Wilhelm beiwohnt e».

Abends 7 Lhr war bet de« Majestäten in den Räumen
des Zwinger TafÄ für die Provinz . Der Kaffe- führte die
Kaifsnn zu Tffch. Prinz Eitel Friedrich die Kronprinzessin,
der Kronprinz dir Prinzessin August Wilhelm . An der
Haupttafel mchmea die allschöchsten und höchsten Herrschaf¬
ten Platz . Den Majestäten gegenüber saß LRerprafident Dr.
von Günther . Unter de» Geladenen befanden sich außer den
anwesenden Fürstlichkeiten und hohes Militärs u. a. : der
Reichskanzler. Kardinal Fürstbischof Dr. mm Kopp, der Rek¬
tor der Universität Tw. cheol. D. Arnold , der Kriegsminister ,
Oberbürge rmeister Watting .

Während der Tafel brachte der
Kaiser folge -ade « Tri » kspr » ch

is : .
„Meine Herren von der Provinz Schlesien! Noch ganz

unter dem Eindruck der festlichen Tage stehend, die Ich bei
Ihnen verleben durfte , begrüße Ich Sie , zugleich im Namen

, Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin , hier aufs wärmste.
Die patriotische Begeisterung , die Uns in so frevndlicher
Weise allenthalben entgegengetreten ist, hat Unserem Herzen
wohl getan ; und Ich bitte Sie , Unseren innigsten Dank für
diese Bekundung schlesischer Tvene selbst entgogenznnehmen
und zugleich der Dolmetsch Unserer Gefühle für die hier nicht
anwesenden Schlesier zu sein . '

„In der reich gegliederten Kette von ernsten und frohen
vaterländischen Gedenkfeiern , die Gottes Güte Uns in die.
ftm Jahre gebracht hat , bilden die schlesischen Veranstaltun .
gen gewissermaßen das Schlutzstück, das Kleinod . Die reichen
Schätze der Erinnerung an die rühm - und opferreiche Zeit
der Erhebung des Preußenvolkes , die Ich in der hiesigen
Jahrhundettausftellung heute bewundern konnte, reden eine
gewaltige Sprache und lassen die Vergangenheit mit ihren
einzig in der Geschichte dastehenden Zeugnissen von »nerschüt -
terlichem Mut und Gottvertrauen , von unwiderstehlicher
Volkskrast, Vaterlandsliebe und Opferwilligkeit wieder
lebendig vor unser geistiges Auge treten . Wer gedächte da¬
bei nid# mit besonderem Stolz und Dank der Ereignisse auf
schlesischem Boden und aller der Helden des Schwettes , der
Fcher und der Leier , die an dem glücklichen Ausgang der
schweren Heimsuchung unseres Volkes einen so wesentlichen
Anteil haben .

„Hier in Breslau war es. wo der tiefgebeugte König
den Entschluß zur Befreiung des Vaterlandes von den schwer
auf ihm lastenden Fesseln des Bedrückers faßte und fein Volk
zum heiligen Kriege auftief . Hier stellten sich die ersten
Freiwilligen , freudig bereit , Gut und Blut für Ehre und
Freiheit des Vaterlandes einzusetzen . Auf Schlesiens Ge¬
filden wurde« im Kampfe wider den Eroberer die ersten
Großtaten von dem Voll in Waffen verrichtet . Erst vor
wenigen Tagen konnten wir die hundertjährige Erinnerung
der Ruhmestaten an der Katzdach und der Neisse begehen,
wo die schlesische Landwehr mit Bajonett und Kolben den
Feind unb die Ungunst der Witterung bezwang und die
Kraft ihres Wahlfpruchs : „Mit Gott für König und Vater -
laich* bestätigte .

„Daß Treue und Mannesmut unserer Vorfahren auch
heute noch im schlesischen Volke eine feste Stätte haben , das
habe ich in diesen Tagen wieder erkennen können aus den
freudig bewegten Mienen der alten Veteranen , die in ihren
Kriegervereinen von nah und fern zur Parade vor ihrem
obersten Kriegsherrn herbeigeeilt waren , aus der vortreff¬
lichen Haltung der Regimenter meines schlesischen Korps und
au, der Begeisterung der schlesischen Jugend , deren Aufstel-
lung und - Vorbeimarsch heute mein landesväterliches Herz
mit besonderem Stolz und Freude erfüllt haben.

„Solange solche Gesinnung bei Alt und Jung gehegt und
gepflegt wird , brauchen wir uns den Blick in die Zukunft
nicht trüben zu lassen .

„Ich ttinke auf das ftrnere Wähl und Gedeihen meiner
treuen Provinz und ihrer Bewohner !

ftoofaB SOesien hurra , hurra , hurra !"

Rach der Tafel brachte der Gesangverein Breslau und der
Spitzersche Mannergesangverein den Majestäten im Garten eine
Serenade dar . Die Abreise der Majestäten ist auf 10*4 Uhr
festgesetzt.

Das Kaiferpaar ist um 10 .15 Uhr mittels Sonderzug nach
Berlin abgereist. Auf dem Wege bis zum Bahnhof dauerten
die stürmischen Kundgebungen des Publikums fort . Die An¬
kunft in Berlin erfolgt um 7% Uhr morgen früh . Die an¬
wesenden Fürstlichkeiten verlassen Breslau meistens im Laufe
der Nacht . Der Reichskanzler reist am späten Abend nach Hohen-
finow . Er gedenkt, wie schon gemeldet, stch einige Tage später
ins Gebirge zu begeben.

— Berlin , 31 . Aug . Das Kaiferpaar ist heute morgen
7 Uhr 23 Min . auf dem Bahnhofe Friedrichstraße eingetroffen .
Zum Empfange war Kammerherr v. Winterfell » erschienen .
Die Majestäten begaben stch nach dem königlichen Schlosse.

Jahrhundertfeiern für 1813 .
-- - Zobte«, 31 . Aug. Hier wurde heute in Gegenwart des Kron¬

prinzen das Denkmal des „Betenden Lützower " enthüllt. Der Feier
ging ein Gottesdienst in der Kirche in Rogan voraus , in der die
Lützower Freischar vor hundett Jahren für den Kampf gegen Napo¬leon geweiht worden ist .

Zu dieser Feier hatten sich Prinz Friedrich Wilhelm von Preußenaus Cammenz , Oberpräfident von Schlesien , Dr. Günther» sowie viele
hohe Offiziere eingefunden.

I « der Stadt Zobien fand dann die Enthüllung des Denkmals
des „Betenden Lützower" statt , da» von Professor »o« Gosen errichtetwurde. Nun defilierte der historische Festzug aus der Zeit der Be¬
freiungskriege. Die Innungen und 4500 Mann Jugendwehr schlossen
sich beot Festzug an . Nach Passieren des glänzenden Zuges verließ
der Kromprinz unter de« Ovationen des Publikums im Automobil dieStadt .

e= Aussig, 31. Aug . (Tel .) Zu Ehren der vor 100 Jahren in der
Schlacht bei Culm gefallenen österreichischen Soldaten wurden gesternam Nordostende des Dorfes Culm ein Gedenkstein enthüllt. Als Ver¬
treter des Kaisers von Oesterreich war Erzherzog Karl Franz Joseph,als Vertreter des deutschen Kaisers Generaloberst v. Kessel , Ober¬
befehlshaber der Marken und Gouverneur von Berlin , erschienen.
Nachkommen der dort gefallenen deutschen «nd österreichischen Offiziere,sowie Abordnungen der Regimenter, die bei Culm mitgekämpft haben,und eine Offiziers- und Mannschaftsdeputation des posener Ercnadier-
regiments Graf Kleist v . Nollendorf, wohnten dor Feier bei. Erz¬
herzog Karl Franz Joseph legte einen Kranz am Coloredo -Pkansfeld-
Denkmal, am Arbesbau und einen am Denkmal der deutschen Gefalle¬
nen nieder . Auf der Rückfahrt durch Culm defilierten die ausgerückten
Truppen vor dem Erzherzog .

Dom Festausschuß für die Jahrhundertfeier der Schlacht bei Culm
wurden Huldigungstelegramme an Kaffer Franz Joseph, an KaiserWilhelm, an Kaiser Ricolaus, sowie an den Erzherzog Franz Ferdi¬nand abgeschickt . Das Telegramm an den deutschen Kaiser lautet :
„Dankbar gedenken wir heute des Bündnisses, das bereits vor 100
Jcchren die preußischen und österreichischen Waffen vereinigte , und das
sich in dem glänzenden Eingreifen des Grafen Kleist v . Nollendorf so
ausgezeichnet bewährt hak. Wir danken aufrichtigen Herzens für die
besondere Ehrung der österreichischen Soldaten durch die EntsendungSr . Exzellenz v . Kessel und der Abordnung der preußischen Armee und
bitten Ew . Majestät der bundestreuen Gesinnung unserer Bevölkerung
oerfichett zu sein .

"
!--> Teplitz (Böhmen) , 31 . Aug. (Tel .) Erzherzog Karl Frau-Joseph ist in Begleitung des Statthalters Fürsten Thun und der

deutschen Offiziere von Eulm gestern hier eingetroffen. Angesichts der
heutigen feierlichen Gümnksteinlegung zur Erinnerung an die Mo .
narchenzusammenkunft vom 3V. August 1813 fand gestern abend im
Stadttheater eine Festvorstellung von „Wallensteins Lager " statt.
Nach der Vorstellung gab der Stadttat im Kaiserpark ein Bankett.
Erzherzog Karl Franz Josef brachte den ersten Trinkspruch aus . Er
schloß seine Rede mit einem Hoch auf den deutschen Kaiser und Kaiser
Franz Joseph, in das die Anwesenden begeistert einstimmten.Den nächsten Trinkspruch brachte der Vertreter des deutschen
Kaisers, Generaloberst v. Kessel, aus.

Der Kommandeur des IX . Korps, General v. Hottsein erklärte
namens des Kriegsministers, es gereiche ihm zur besonderen Genug¬
tuung, Bettreter der deutschen Armee begrüßen zu können . Die Ge¬
sinnung der Kameradschaft , welche alle Herzen erfülle , verdolmetsche er
namens der österreichischen Armee und bringe, indem er die Kame¬
raden der verbündeten deutschen Armee innigst begrüße , ein drei ,
maliges Hurra auf die deutsche Armee aus .

" Livadia , 31 . Aug. (Tel .) Auf der kaiserlichen Jacht fand heute
anläßlich der Hundertjahrfeier des Sieges von Culm ein Gottesdienst
statt . Später war Tafel , an der die Offiziere derjenigen Regimenter
teilnahmen, welche die Schlacht von Culm mitgemacht haben.

Tages -KunÄfchan.
Deutsches Reich .

Hamburg , 31 . Aug. (Tel .) Der Hamburger Landesverband
für Jugendpflege veranstaltete heute eine Huldigungsfahrt nach
Friedrichsruh , an der über 5600 Mitglieder der Hamburger Jugend¬vereine und mehrere Tausend von Erwachsenen Personen teilnahmen.
Nachdem Generalfeldmarschall Frhr . v . d . Goltz und der Borsitzenhedes Landesverbands, Oberst Erünig , Lorbeerkränze am SarkophagBismarcks nievergelegt hatten, zogen die Teilnehmer zur Bismarcks¬
säule auf dem . Hamberge. Oberst Erünig hielt die Festrede und
Eeneralfeldmarschall Frhr. v . d. Goltz eine schwungvolle Ansprache,die mit einem Hoch auf den Kaffer endete . Nach der Ansprache defi¬lierten die Mitglieder der Jugendvereine vor dem Eeneralfeld¬
marschall. Abends fand eine zwanglose Vereinigung statt. Hierbei
sprach Eeneralfeldmarschall Frhr. v . d . Goltz über Zwecke und Ziele
der Bereinigung.

Eine Ehrengabe an Kaiser Wilhelm .
P . C . Stettin , 31 . Aug. (Privattel .) Heute mittag lief das schwe¬

dische Panzerschiff „Oskar II ." hier ein . Es führte die Offiziersdepu¬tation an Bord, die dem Kaiser aus Anlaß seiner vor 25 Jahren er¬
folgten Ernennung zum schwedischen Admiral den Ehrensäbel der
schwedischen Marine überbringen soll . *

Heute abend find die schwedischen Herren Gäste des Füsilier¬
regiments Nr. 34 (Königin Viktoria von Schweden .) Ihre Weiter-
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fahrt nach Berlin erfolgt am Montag früh , ihre Rückkehr nach Schwe¬den am Mittwoch.

Aus de « Bundesrat .
hä Betti « , 31 . Aug (Tel .) Der Bundesrat wird nach Beendi¬

gung der Sommerpause eine Verordnung zur Regelung der Herstellungvon Zigarre« rn der Hausarbeit erlassen . Die Verordnung wird vor¬
aussichtlich alle die Bestimmungen vorschreiben , die in dem nicht zur
Verabschiedung gelangten Entwurf vom Jahre 1807 enthalten waren
und nicht inzwischen durch das Heimarbeitsgesetz allgemein eingeführt
find. Die Beschäftigung von Kiudern und jungen Leuten wird
zweifellos eine Einschränkung erfahren .

Nach dem Entwurf vom Jahre 1907 sollten Kinder und zwar nur
eigene erst nach vollendetem 12 . Lebensjahr beschäftigt werden dürfen .
Für die Zeit zwischen dem 15 . und 16. Lebensjahre ist eine 12 stündige
Arbeitszeit mit einer zweistündigen Mittagspause als höchste Grenze
vorgesehen . Zweifellos wird die Beiordnung auch eine Bestimmung
enthalten, nach der die Beschäfttgung von Hausgewerbetteibenden, die
mit einer abschreckenden Krankheit behaftet find, verboten ist.

Frankreich .
.= Toulon , 31 . Aug. (Tel .) Als der Panzerkreuzer

„Erneft Renan " in See gehen wollte , wurde im Augenblick ein
Leck in dem Schiffskörper entdeckt. Der Kreuzer wird ins Dock
gebracht.

Der Zapfenstreich i « Paris .
P .O . Paris , 31 . Aug . (Privattel .) Infolge des ununterbrochenen

Regens fiel am Samstag der Zapfenstreich rechts und links der Seine
aus , die antimilitariftischen Kundgebungen unterblieben und das ge¬
waltige vom Polizeipräfekt Hennion persönlich geleitete Aufgebot von
Polizei und Munizipalgardifte« konnte bald wieder nach Hause gehen .

Da im Laufe dieser Woche die Pariser Garnison in die Manöver
geht, werden die Zapfenstreich « für einige Zeit ausfallen . Man nimmt
vielfach an , daß die Regier««- die Gelegenheit benutzen wird , di«
Einrichtung vollständig abzuschaffe«.

Amerika .
Zur Lage von Mexiko .

— Washington , 31. Aug. Ehe Staatssekretär Bryan Wa¬
shington verließ , um im Staate Rewhampshire Borträge zu
halten , erhittt er ein beruhigendes Telegramm des Spezial »
gesandten Lind , der wahrscheinlich einige Zeit in Veracruz blei¬
ben und sich bereithalten wird , nach Mexiko zurückzukehren . Dem
Vernehmen nach beruht Wilsons Befürchtung , daß den Amcri .
kanern Gefahr drohe, auf den finanziellen Schwierigkeiten , mit
denen die mexikanische Regierung zu kämpfen haben soll und
auf der Unzufriedenheit in der Armee.

Eröffnung der elektrischen Bahn INannheim-
rudwigshasen -vad Dürkheim.

X Mannheim , 1. Sept . Vorgestern fand , wie bereits mit¬
geteilt , die feierliche Eröffnung der neuen elektrischen Bahn¬linie Mannheim -Ludwigshafen -Bad Dürkheim unter großer
Beteiligung der Vettreter der Mannheimer Bürgerschaft , und
der badischen und bayerischen Behörden statt . Um %3 Uhr fuh¬
ren die 12 Sonderwagen mit den Festgästen in vier Zügen vom
Straßenbahndepot ab . Am Ludwigsplatz in Ludwigshafen
stiegen die Vettreter der bayettfchen Behörden ein . Die Teil¬
nehmer an der Fahrt wurden an den 8 Stationen , die an der
neuen Bahnlinie liegen , ftierlich empfangen durch Bürgermei¬
ster und Gemeinderäte . Die Schulkinder bildeten in jeder Ort ,
schast Spalier . Um 6 Uhr trafen die Sonderwagen in Dürft
heim ein , wo sich der Empfang besonders lebhaft gestaltete . Die
Schulkinder bMeten in den Straßen Spalier , während die Ein .
wohnerfchaft in dichten Scharen herbeiströmte ; und in lebhafte
Hochrufe ausbrach .

Unter den Kolonaden des Kurhotels folgte sodann ein ge¬
meinsames Abendessen zu 340 Gedecken. Bürgermeister Dr .
Ritter begrüßte die Erschienenen und warf einen Rückblick auf
die Entstehung und dem Werdegang des Bahnprojekts . Mit
lebhafter Zustimmung gedachte er der Verdienste des Bürger¬
meisters Barth -Bad -Dürkheim und machte die Mitteilung , daß
die Mannheimer Stadtverwaltung noch um die Konzessionen
nachgesucht habe für eine elettrische Verbindung Mannheim
Ludwigshafen -Speyer und Mannheim -Ludwigshafen -Franken -
thal , ferner schweben auch Verhandlungen wegen einer Linü
Mannheim -Ludwigshafen -Deidesheim -Reustadt a . d . H . , endlich
soll noch von Bad Dürkheim aus , eine elektrische Linie am Ge¬
birge entlang südlich über Wachenheim-Deidesheim -Neustadt a
d . L . und in nördlicher Richtung bis Weißenheim am Berg ge,
führt werden . Bürgermeister Ritter schloß seine Rede mit
einem Hoch auf den Prinzregenten Ludwig von Bayern .

Bürgermeister Barth -Bad Dürkheim zollte den Verdien¬
sten des Bürgermeisters Ritter um die Entstehung der Bahn
volle Anerkennung und trank auf den Großherzog von Baden .
Geh . Regierungsrat Dr . Clemm übermittelte als Regierungs ,
Vertreter die Glückwünsche des Ministeriums des Innern unk
des Finanzministeriums und teilte mit , daß der Großherzog vor
Baden in voller Anerkennung und Würdigung der Verdienst»
des Bürgermeisters Barth diesem das Ritterkreuz 1. Klasse de«
Zähringer Löwenordens verliehen habe. Es folgte noch ein»
Reihe weiterer Ansprachen. Gegen 11 Uhr fuhren die Teilneh¬
mer an der Eröffnungsfeier in den Sonderwagen nach Mann -
heim zurück._

Natürliches

© Emser Quellsalz
Preis 80 pfg . Man verlange stets das natürliche Pro-
13737 dukt und weise Nachahmungen zurück.

AVIZE ( CHAM PAGN E >
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In Karlsruhe zu beziehen durch Carl Baumann , Äkadenriestr . 20 u. St . Esmann , Kaiserstr. 229 . 8861a
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"

Ml )L Klmier-Mlmich!
w . ert . v . morgens 9 bis abdS. 9 Uhr.B30028 .6.3 Kaiserstr. 7S. 3. Etage.^ Höchste Preise 62
für getragene Herren» Damen- u.
Kinderklewer , Stiefel . Wäsche .
Pfandscheine , Gold. u. s . w. zahltKrau Pflüger . Steinstr . 16 , I.

Kinderschuhe
erstklassige Ware , gelb u . schwarz,bis Größe 36Jt 2.75,3 .- , 3.50 u. 3.90,früherer Preis bis > 12 .— . Selten
günstiger Gelegenheitskauf. Nur
solange Vorrat. B39781m " Zerderstr . 96, patt - recht».
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§ Statt Karten . 6200a =
1 Betty Heilbronner , geb . Mayer 1
1 Rechtsanwalt T>r. Joseph Ränder 1
= Verlobte . §
1 München , Pforzheim . =

Sehr billig zu verkaufen :
Waschkommode nt . Marm. 32 Jl,gr . Küchenschrank 16 jr , Nacht¬

tische , pol . Kommode , 4 Schubl .,Chiffonnier , 2tür . 28 Jl , Plüsch¬diwan B. 18 Jl an , kompl . Seit , Pol .Vertiko mit Spiegel 40 .H , Spiegel ,©tüftle B. 2 .50 Jl an , Tische B. b Jl
an. gute Singer -Nähmaschine.B30458 Steinstraffe 7, Hof .

Weißer EinMchrd
Platte 65X94, sowie moderne Gas¬
zuglampe wegen Umzug zu ver-
kaufen. 13761 .2 .1Zu erfragen Korublumenslr . 3.

Buchhalter
mit guten Zeugnissen, perfekt in
Maschinenschreiben u . in der Steno
graphie .wird per 1. Oktober gesucht.Offerten unter Nr . 13572 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Suche per sofort

jungen Kaufmann
der in einer Güterbestätterei tätigwar . Offerten unter Nr . 6182a andie Exped. der „ Bad . Preffe "

. 2.2

Kassier ,
welcher Kaution stellen kann, bei
festem Gehalt gesucht.

Offerten unter Nr . 13711 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Für das technische Büro ei ; .er
Maschinenfabrik wird,zum möglichst
baldigen Eintritt e«r

Schreibfräulein
zu engagieren gesucht.

Dieselbe muß flott ftciund Maschinenschreiben
auch in der Registratur Bewandert
sein. Gefl. Offerten unt . Angabeder Gehaltsanspr . und Eintrrtts -
termin unter Nr . 13765 an die
Exped . der „Bad . Presse" . 2.1

APthektt -Prsüiklliit
Stelle frei für jungen Herrnmit der borgeschrievenen höheren

Schulbildung . 13-701
Internationale Apotheke Karlsruhe .

-J ft Ms , täglich zu verdienen .ÜV 4lU , Pro sp. frei. Adressen -
Verlag loh. H. Schultz, C51n Nr. 136 .
Aufseher und Oberbau -

leger gesucht.
ZwischenKarlsruhe und Durlach ,bei Blockstelle 137, wird ein Auf¬seher für Oberbau u. 85 Arbeiterbet gutem Lohn gesucht . B304042.2 W . Füßler .

mit guten Empfehlungen für Last¬auto gesucht. 2 .2Offerten unter Skr. 13694 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erbeten.

Hausbursche.
der sich als Packer eignet , gesucht .

Hanau & Stern ,B30492 Kriegstraffe 24 .

Jüngerer

Haus bursche
nicht über 17 Jahre , für sof - ,
gesucht. 135791
Prmnsche Zosbuchhgghlnng,

Kaiserstrasse 58 . 2.1

Kräftiger fleißiger

Hausbursche
sofort gesucht, Kost und Logis im
Hause. Bürgerftr . 11. 13758

für. Inkasso «
Gehalt gesi

fftem .r . . . ber
_ 5t. Kantionsst_ „erwünscht. Offert , unter 13710 andie Expedit , der „Bad. Presse".

Lehrlmg jsOU.
Großes hiesiĝ Exporthaus

sucht zu baldigem Eintritt intelli¬
genten , jungen Mann aus guter

der „Badischen Presse"

Lehrling
mit guter Schulbildung für etn
Engros -Geschäft gegen sofortige
Bezahlung gesucht .

Offerten unter Nr . 13571 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

offene Stellen SÄ
die Zeitung : Deutsche Vakauzeu -

Poff . Esslingen 76 . 2I3a
Für ein hiesiges kaufmännisches

Engros -Geschäft z. sof . Eintritt ein

LehrmDchen Mt .
Offerten unter Chiffre 13683 andie Expedition der „ Bad . Preffe .

"
Suche für eine am 15. Oktober

zu übernehmende Bäckerei mit
Konditorei tüchtiges, branchekun¬
digesJ*" Fräulein 'm-
in frauenlosen Haushalt . Offert ,mit Lohnangabe sowie Zengnis -
abschriften unter Nr . 8330248 andie Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

JetiMkanelik.
Tüchtige Verkäuferin sucht

R . AHseliüler ,13768 Kaiserstr . 161 .

Tüchtige 6218a« MMMerwi
sowie Aermclarbeiterinnen bei
hohem Lohn und dauernder Be-
schäffigung sofort gesucht.L . Mayer , Hoflies , Heidelberg .

Tüchtige Taillenarbeiterinnen
finden dauerndes Engagement bei
O. Uodapp , Damenschneider .
Kaiserstrasse 174. B30046.2.2
p Stellen finde« : zu einer
8 Dame Mädchen , das kochen0, kann, Zimmermädchen, das im

Nähen u . Servieren bewandert ,Beiköchin. Kaffeeköchin, Küchen -
mädcken (können kochen lernen) u .
Serviersränlein für CafZs n. Wein¬
stuben bei Haroline Muölia -
fen -Kast , Waldstr . 29 , II. Tele¬
phon Nr . 8581 , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin . B30480

in SÄwarzwaldsanatorium sofort
gesucht . Offerten mit Bild , Zeug¬
nisabschriften n . Altersangabe unt .T . R . 4700 an Rudolf Mosse .
Karlsruhe i . B . 13690

Auf 1 . Oktober wird in Hem :- W
schaftshans B30445 M

Köchin gesucht, 1
die selbständig im Braten u. >
Backen ist. Nur solche, die Kj
schon in-Herrschaftsbaus lange >
Zeit gedient haben , dürfen sich >
melden. Oeflerreichische oder m
bahr . Küche wird bevorzugt , fl

Frau l >r. Röderlein , fl
Bismarckstrasse 61a . fl

3iiniiifiiltiiiiiiifii
auf sofort wird ein reinliches , ehr¬
liches Mädchen als Zimmermädchen
gesucht . Dasselbe muß mittags
,m Restaurant servieren .
Mh . Stadtgarten « Restaurant

Karlsruhe . 13724 .2.2
Kl . Prosessorenfam . s . Frl . üv.

18 I , z. gründl . Erlern , d . büraerl .
IMST” Haushaltes "WZ
ohne gegens. Vergüt . Familien¬
anschluß. Geleg. z. Musikod . Sprach .
Monatsmädchen vorh.

Offert . F . G . hanptpostlagernd
Karlsruhe . » 30170 .2.2
Mädchen für Hausarbeit
in Beamtenhaushalt f .sofort gesucht .B30491.2. 1 Sophienstr . 86 . 1 . St .
M. Stellen finden :
Cas«- « . Weinkellnerin , einfacheKellnerin , Haus - u . Küchenmädchen
d . 8epl »ie Mayer , Waldhorn¬
strasse 44 , gewerbsmäßige Stellen¬vermittlerin . B30490

Per 15. September wird tüchtiges
MLdchen gesucht.

Zu ersr . Kronenstr . 15, i . B««,

TWWUWWl
wird , weg . Erkrankung des jetzigen ,aus sofort gesucht. B30501
Frau VV. Itrelmi , Biktoriastr . 5.

Mädchen
ein jüngeres , reinliches , für Haus -
arbeit f. sofort gesucht. B30612

FriedrichsplaU 8, Tuchladen .

Mädchen
Suche wegen Berheiratg. meines

Mädchens ein fleißiges ehrliches
Mädchen, welches etwas kochenkann. Eintritt sofort od . 15 . Septbr13764 Karlsruhe , Ettlingerstr . 61

Aus sofort wird ein einfackies ,braves Mädchen für häuslicheArbeiten gesucht. » 30448 .3.1
Schützenftrasse73 , pari.

.iÄSÄts Mädchen
womügl. vom Lande, sof . einzutr .B30449 Werderstr . 68 , i . Laden.

Aste leistungsfähige Bindfaden -Großhandlung , welche die «» Erzeugnisse mehrerer der bedeutendsten Fabriken der Branche »» ,* >. sucht Vertreter e2m ■■ die mit anderen Artikeln bei der Verbraucherkundschast gut» cingeführt sind. Branchekenntnisse nicht erforderlich. Angebote »V unter M. A . 3462 an Haasenstein & Vogler , A.-G ., München, ma mmm m mmm » wmm — mtm • « w

H
Steven finden : Koch, Restartrations - n. Beiköchinnen, Keil

, nerinnen , Mädchen für Haus¬arbeit und Servieren , Privat¬
mädchen , HauS- u. Küchenmädchen .
Frau Anna llöller , Zähringer-straße 8 , 2 . Stock , gewerbsmäßigeStellenvermittlerin , 5880467

Besseres M äb ch en , welches gut
bürgerlich kochen kann und etwas

an die Exp , der „Bad . Pr .
" erb. 7.6

gesucht.
Karlstrasse 15.

Ein Mädchen,das nähen und bügeln kann, wird
wegen Erkrankung des bisherigen
per sofort gesucht . 13774 .2 .1

Näheres Herrenftrasse 18, 1 Tr .
Jüngeres , kräftiges 13769

Mädchen
für alle Hausarbeiten in kleine
Familie per sofort gesucht. 2.1

Eisenlohrstrasse 8 , H.
Dienstmädchen zur Aushilfe für4 Wochen sofort gesucht . 8330497

Herrenstraße 30 , 3. Stock .
Suche für nachmittags ein bess .Kindermädchen. Eintritt sofort .

Zu erfrag . Zirkel 88,2 . St . B30467

ein junges Mädchen für alle Haus
arbeit . B30293

Schützenstraße 27 , parterre .
Süddeutsche Dame in Düssel¬

dorf sucht ein zuverlässiges, besseres
Mädchen,das gut kochen kann und mit dem

Zimmermädchen sich in die Haus¬arbeit teilt . Bewerberinnen mit
guten Empfehlungen wollen sich
melden Westendstrasse 35 , Karls¬
ruhm_ B30451

vom Lande . B30441
Näheres Kochstraße 5, II .

Aus 1 . Oktober wird in kleine
Familie tüchtiges , fleißiges , evgl .« asm eelutbS,
gedient bat u. gute Zeugnisse besitzt.13739 .3.2 Boeckhstrasse 38 , II.

für Dampfwäscherei eines Sana¬
toriums sofort gesncht. Offertenmit Bild , Zeugnisabschriften und
Mtersangabe unter I ?. K . 4700
an Rudolf Mosse , Karls -
rulic i . R . _ 1369 t

KM

Kaufmann
z. Zt . in leitender Stellung , sucht
sich per 1 . Okt. oder später zu ver¬
ändern . Selbiger ist mit allen
mod. Miroarbeiten sowie Karto¬
thek - Buchführung vertraut . Angeb.unter B30406 an die Expedit, der
„Bad . Presse" erbeten .

Junger Mann
Imit schöner Handschrift, z . Zt . I
in einem hiestgen Bankhaus
beschäftigt, sucht ab 1 . Okt. er .
anderweitig Stellung .

Offerten unt . B30440an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. |

Vertreter.
Ein erfahrener und in weiten

Kreisen bekannter Reisender , sucht
Vertretungen , gleich welcher
Branche. Wein- oder Bierver -
tretung bevorzugt.

Gefl . Offert , u . Nr . B30442 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

fjrinlii'cticr Ailsuim
sucht Stellung bei bescheidenen
Ansprüchen. Angebote unt . B30407
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Junger , tüchtiger

Bauaufseher
tepr. Maurermeister , sucht sofort.

itellung in seinem Fache . Rur
gute Zeugnisse u . Referenzen stehen
zur Orientierung . Gefl. Offertenerbitte unter Nr . R 2430 post¬
lagernd Baden -Baden . B30260

Verheirateter
Mechaniker,

in den 30er Jahren , sucht, gestützt
auf gute Zeugnisse, Stelle als Re-
parateur oder Meister in einer
Fabrik . Derselbe hat die Meister¬
prüfung gemacht , versteht Damps-
u . elektr. Maschinen, arbeitet z . Z .als Vorarbeiter in einer Maschi¬nenfabrik . . Off . u . Nr . B30321 andie Exped . der „Bad . Preffe " erb .

^Haushälterin
ges. Alters , welche einem kleinen
Haushalt vorstehen kann , suchtStelle , wo sie ihr 8jähr . Mädchenmitbringen kann, dafür aber kein .Lohn beansvr. Off . u . B30349 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.
dSsiiiftt » Suche für meine

Tochter (gebildetundaus guter Familie ) mit Erfahrungi. Haushalt Stelle zurUnterstützungder Hausfrau . (Taschengeld erw .)Offerten unt . Nr . 8330081 an die
Exped. der „ Bad . Preise " erb. 3 .3

Mädchen
17 Jahre alt , welches schon ge¬dient bar , sucht Stelle aus sofort.Nah . Marienstraßc 28, IV .

Junge , tüchtige Frau sucht Ar¬
beit im Waschen u . Putzen, event '
Mvnatsflelle . B30435

Banmeisterstr . 30 , Hinterh.

Besseres Mädchen, das nähenu . bügeln kann , sucht Stelle in
Zimmer , ging auch zu 1 Kinde.Eintritt sofort oder 15. Septemb .Offerten unter Nr . » 30073 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Eisenbrancbe -Fxlstenz .
Pforzheim -Brötzingen .

Auf 1. Oktober d. I . ist ein gr .Laden neu zu vermieten , aller¬
beste Lage, direkt am Marktplatz,sowie Haltestelle der Straßenbahn .Stadtteil Brötzingen vergrößert sich
auffallend rasch . Es wurde in dem
Laden 4 Jahre lang ettt Haushal -
tungs - , Eisenwaren -, Ofen - und
Serdgesch. , Werkzeughand. m. groß.
Erfolge betrieb . Äusgezeich. Erfolg .Wohnung , hinreich. Magazine vorh.

Näheres bei Karl Ricbter ,westliche Karl - Friedrichstraße 275 ,Pforzheim - Brötzingen . » 29766
Aus sogleich preiswert zu ver¬mieten 12844

Der Helle. öürcheiliMLergehenöe
M'

me mit Mro
(12,50X7,00 und 6.50X5,20 Meter
groß) für Magazin oder Werkstättemit ruhigem Betrieb geeignet . Näh.
Herrenstrasse 31, Hinterh.. II,
Atelier oder Werkftatte
mit Nordlicht in der Leopoldstr. sogl .zu verm . Näh. Schillerstr . 48 . B »̂

W« zi» öfter tage ?°L8
zu vermieten . Näh. Kaiserstr . 14a n .Klauvrechtstr. 20 . » 30437.10.1
. Werkstatt , schöne , große an

ruhiges Geschäft auf 1. Okt. zuvermiet . Karlstraße 5. B30255

Bismarckflr . 37 s
ist der 4. Stock , bestehend ans8 Zimmern , Küche , Bad , Speise¬kammer u . reichlichem Zubehör auf1 . Oktober zu vermieten . In dieser
Wohnung befindet sich seit 20 Jahr ,eine feine Fremdenpension . Näh.Amalienstraße 79, 2. St . 12546

Bunsenstr . 13
Me ft LiimemÄgiW

mit reichlichem Zubehör auf 1 . Okt.zu vermieten . » 30447 :3 .1

Prrrkslratze
6 Zimmerwohnnng mit Küche, 1
oder 2 Mansarden , Bad , Veranda ,elektr. Treppenbeleuchtung u . reich !.Zubeh. sofort zu vermieten . Näher.Tnllastr . 74. 5. St . I. 11863

Leopoldslratze 2 b
ist der ». Stock , bestehend aus
5 großen Zimmern , Giebelzimmer ,Mansarde , Bad , Speisekammer u.
s. w . ans 1. Oktober $» vermieten .Preis 1300 .— Mk . Näh. Amalien¬
strasse 79. 2. Stock. 12547

Erbprinzenskr. 40
schöne 4 Zimmer -Wohnung , zweiKeller, je nach Wahl der Mansar¬
den , Jl 650 .— bis 700 .— im 4 . Stock
zu vermieten . 13721

Näheres im Laden daselbst.

Äirschskratze 43
ist im 3. Stock eine freundliche
Mansardenwohnung v . 3Zimmern .Küche, Keller, Mansardenkammer ,Klosett innerhalb des Glasab¬
schlusses , per sofort oder später für
ilstk. 420 zu vermieten . Näheres
daselbst im 2 . Stock . 13756 .3.1

Kärcherslratze 89
Endhaltestelle Linie Krankenhaus ,sind mod. 2 u . 3 Zimmerwohnungc »
auf 1 . Okt. zu vermieten . 13515 .6 .4Näh. Schillerstr . 31, Zigarrengeschäft
3 zi« er-« « g. LS
in ruhigem Hause Wcltzienstr . 5,1 . und 2. Stock, per sofort zu ver¬mieten. Karl Ritter ,13299 Götdestrasse 31, 3. St .

Zu vermiete» 3 Zimmerwohn¬
ung mit oder ohne Mansarde undmit großem Hof ; zu jedem Hand¬
werk u . Ladengeschäft sehr gectgn.Zu ersr . Schützenstraße 88 . III .

Philippsir. IS . st . St.,
schöne 8 Zimmerwohnung nebst
Zubehör per sofort zu vermieten
Näheres parterre im Laden oder
Veilchenstr. 7 , Hths . 12728 *

Ahlandfkratze 38
Ecke Sofienstr ., ist im 5. St . eine
Wohnung , bestehendaus 1 Zimmer ,großer Küche , Kammer mit Glas -
verschlnß, aus 1 . Oktober zu verm.
Friedenstraße 13 sind geräumige4 Zimmcrwohnungen mit Zube¬hör . auch als Büro geeignet , auf

1 . Oktober oder früher zu verm.12602 Näheres varterre .
Yleorg-Friedrichstraßc 20 im 4 .Stock , schöne 3 Zimmerwohnung
ohne vis -a -vis , auf 1. Oktober
zu vermieten . B30254

Näheres 1 . Stock , links.
Humboldtstraße schöne 3 Zimmer -

Wohnung mit Balkon (2 . Stock ) ,bcwohnb. Mansarde u . Zubehör
sofort eventl . ver 1 . Oktober zuvermieten . Näheres bei Pfrom -
mer, Gerwigstraße 35 . $83027 !

Karlfriedrichstraße 3, Seitenbau ,sind 2 leere Zimmer mit Gas , 1
größ. , 1 kl . an ruhige Person so¬
fort oder später zu vermieten .» 30213 Näh. das . Part . , links.

Karl -Wilhelmstraße 38 aus 1 . Okt.
schöne große 3 Zimmerwohnung
zu vermiet . 3 . Stock , lks . $330031

Karlstraße 39, 3 . Stock , Vorderhaus4 Zimmerwohnuug mit Zubeh. auf
1 . Okt. zu vermiet . » 30413 .2.2

Ariedrichsplah Ar. 6
ist die Bel -Etage von 8 Zimmern mit Bälkon , Badezimmer , 3Mansarden , auf ,ofort oder auf 1. Oktober zu vermieten . PreisMk . 2000.—. Auf Wunsch elektr. Licht . 9721»

Näheres im Laden bei L. A. Kindler.

Kriegftratze 42
in Herrschaft!. Hause ,
sind zu vermieten :

zuuächft dem Bahuhos . in schöner Lage ,

Parterre : 6 Zimmer , mit Zubehör , auch zu Bureauzwecke«vorzüglich geeignet , per I. Oktober 1813,3. Stock : 7 Zimmer , mit sämtl. Zubehör , per sofort oderspäter.
Näheres ; Ebendaselbst 4 Stock von 14—12 oder 1—3 Uhr ,oder Telephon Rr . 7». $839149.3.2

Kriegstraße 74 Mansardenwoh¬
nung , 2 Zimmer mit Küche und
Keller aus 1. Okt . zu vermieten .
8329908 Näh, parterre 1—3 Uhr.

Winterstraße 44a ist eine 2 Zim-
merwohnung mit Küche sogleich
oder 1 . Oktober zu vermieten .
B30277 Näheres im 2. Stock .

Dorkstr. 44, Ecke Weltzienstr„ UI. sehr
freund ! ., grüß . 3 Zinimerwohnun «mit Bad u . groß . Mans . auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näh. im Laden oder

Herrenstr . 64, Hih., II. B30025.3?

Kaikerstrass « 158 . 4 Treppen, Iks.vS-ä-vis dem Hauptpostamt , ist ein
gut möbliertes Zimmer , mit od.ohne Pension , sofort oder späterbÄig zu vermieten . B30456

Kartstrahe 74 III einfaches , nettes
möbl . Zimmer mit Frühst . 20 Ji- ~ ■ » 30309

ist eine schöne Wohnung , bestehendaus 3 Zimmern , Küche, Mansardeund Keller, ist auf 1 . Oktober ankleine ruhige Familie zu ver¬
mieten . B30446.4.1

Zähringerstrasse 1 ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern, Küche,Keller , Koch- und Leuchtgas , aus
1 . Oktober zu vermieten. Näheres
im Laden daselbst. SB3i

W Bulach .

Aue bei Durlach, Waldhornstr . 74,eine schöne 8 Zimmerwohnnna
aus sof . zu vermieten . 8330191.8 **

Wohn- u. Schlafzimmer
gut möbliert , in ruhig . Hause , dem
Schloßgarten gegenüber , an soliden
Herrn (Alleinmieter ) zu vermieten

Näheres Hans Thomastrasse II »im Laden. B»-

» W- ElalziiMllSL
8330193.2.2 Westendslr. 20, Hochpart .
Wohn- n. Schlafzimmer
aut möbl. m. 1 od. 2 BettmuzuwermB30500 Näh . Waldstr . 5 , 2. Et .

Wohn. u . Schlafzimmer , schönmöbliert , sind Hirschstrahe 2, Part .,,rechts, nach Stefanienstratze geh ,sofort ob. spät, zu beim. 8330232

Zimmer mit Pension.
Waldhornstr . 85 , 3 Treppe«

fNiserftr .-Äke, Nähe der Schul«,),id gut möbl . Zimmer nett-gut «
eufion , auch für Herren Lehrer

geeignet , zu vermieten . 8360496
l gut möbliertes Zimmer

per 15. Sept ., 1 gut n. schön mp_
Balkon -Zimmer per sofort mit u.
ohne Pension zu vermieten , evtl,
auch vorübergehend . 13486
Sophienstr. 3 , II, nächst Karlstor.

Gut möbliertes , großes Zimmer
ist sofort oder später an besseren
Herrn zu vermieten. 8330427.2.2Näheres Waldstrasse 54 , 2. St .

Möbliertes Zimmer mit Schreib¬
tisch sofort zu vermieten . 19 Mk .mit Kaffee. Belfortstrasse 7. IV»
8330504 am Kaiserplatz.

Gut möbliertes Zimmer .mit od . ohne Pension zu vermieten .
8330605 Karlstr . 6, L Tr . hoch .

1 gut möbliert . Zimmer in der
Nähe des neuen Bahnhofs zuvermieten . B30310
Wilhelmstraße 68, pari , rechts .

Nächst dem neuen Bahnhof
freundlich möbliertes

J/SF' Zimmer ' • C
billig zu vermieten . B30235

Zu ersr . Ettlingerstr . 49, IV ,
Gut möbl. Mansardenzimmer

zu vermieten . Zu erfrag . 1 Treppe
Karlstraße 39._ B30032
Adlerstratze 18, 3. Stock, links.Ecke Zähringerstraße , ist ein schön
möblrertes Zimmer für sofort
zu vermieten ._ B30486

Adlerstraße 35, 2 Treppen , ist ein
hübsch möbliertes , helles Zimmermit guter Pension auf 1 . Septbr .
zu vermieten ._ B30408.2 .2

Akademiestraße 29, 1 Treppe,
schön möbl. Zimmer , mit oder
ohne Pension zu verm . B30274

Amalienstraße 5, II, nächst derterrenstraße , ist gut möbliertes
immer zu vermieten . B30481

Karlsriedrichftr . 1, Etng . Zirkel , 3
Treppen , ist schönes , gut möbl.Zimmer sof . zu vermiet. B30469

Köruerstratze 11, II . , in gutem
Haufe ist Wohn- «. Schlafzimmer
sehr gut eingerichtet, sogleich od .später zu vermieten . $830019

Kreuzsttatze 16, l Treppe hoch,erhält solider Arbeiter sogleichKost m>s Wohnung zu billigem
Preis . » 30493

-Kronenstrnße 12/14, 3 Treppen ,nächst dem Schloßplatz, ist fein
möbliert . Zimmer sofort zu ver¬
mieten . B30238

Leffingstraße 29. lil ., find 2 schönmöbl. Zimmer mit guter Pension
zu vermieten , Preis 56—60 Ji ,
sogleich oder 1. Sept . $830177

Leoxvldstraße 85, 2. Stock, ist ein
schönes , gut möbl. Zimmer per
sofort zu vermieten . $830610.3.1

Mark grafenstratz« 58 . nächst der
Karl -FriedriMDaße, .ist:3 Treppen
rechts gut mobl. Zimmer mit 2
Betten zu vermieten . 5830097.2 .2

PhilipPstrasseL ist eiw Mansarden¬
zimmer , Küiche, Keller und ein
möbliertes M »mer sofort oder
späterLUherm . Näh. Part . $330456

Mathetmerstr . £o, 2. St . ist eine
schoöe 5 ZtnnnerWohnung mit
Gartenanteil und reich!. Zubehör
per 1. Oktür . zu vermieten . » SMM

RÜPPnrrerstraße 23, 3. Stock links
ist ein schön möbliertes , großes
Zimmer bei Efemer Knnilie auf
1. September »oder ftratet zu ver¬
mieten . » 30410 .2 .2

Gchsthoustrahe #9,2 . Stock, ist ein
gut mMiertes Zimmer mit t
oder 2 -Betten sofort ober später
billig zu vermieten . » 30478

Schützenftrwße 3tL 3. Stock, ist sehr
hübsch «m Zimmer sofort zu
vermieten. 5830498

Sophienstraße 41, 2 Trepp , (nächst
Leopoldstratze) Wohn» u. Schlaf¬
zimmer , mtt oder ohne Pensionin ruhigem Hanse an bess. Herrn
sofort zu verinieten . $330411.6 .2

Strinstraße 5, 3. St ., schön möbk,geraum . Zimmer in ruh . Hause
sofort billkg zu vermieten . » 30454

Stephanienstratze fl? Zimmer und
Pension für 1. September zuvermieten . $830134.4 .4

Biktoriastrahe 7 , 2. SN. möbl.
Zimmer auf sofort billig zu
vermieten . B30459

Wakdhornstrasse 30 , 3 Treppen ,ist ein sein möbliertes Zimmer
für sofort zu vermieten , B30476

Waldstrahe 65, (Ludwigsplatz) , 2
Treppen , ist ein hübsch möbliert .
Zimmer an sokiden , bess. Herrn
per sofort zu vermiet . B30388

Winterstratze 40 , pari., möbliert.
Zimmer zu vermiet . 13496 .10.6

Zähringerstr . 63, l Tr . h., r.. n. d
Marktplatz , ist an schönemHinterh.
gut möbl. Zimmer mit Aussicht in
Gärten zu vermieten . B30086.3.3

Zähringerstr . 76, III., zwei Stiegen
hoch , in der Nähe des Marktpl ., istein möbliertes Zimmer sofort zuvermieten . » 30459

Zirkel 9, 1 Treppe hoch , ist ein
gut möibliertes Zimmer
zu vermieten . » 30477

Zirkel 26, 4. Stock , nähe Äkarkt »
platz , ist hübsch möbl. Zimmer per
sof . od . spät , zu verm. B30473.8.1

Amalienstratze 11 , 2. Stock , ist gutmöbliertes Zimmer zu ver¬mieten . B30472
Amalienstraße 34 Wohn- u . Schlaf¬
zimmer , gut möbl. , sehr freund¬
lich, 1 Treppe hoch , sofort billig
zu vermieten ._ $830308

Belfortstraße 17, 1 Treppe hoch, istein fein möbl. Wohn- und Schlaf -
zimmer billig abzugeben. $830455

Hans Themastraße 3, II ., ist de
gant möbl. Zimmer sofort an
soliden Herrn zu verm. B30444

Hebelsiraße 11, 3 Treppen , ist ein
gut möbliert . , ungeniert . Zimmer
logleich zu vermieten . 8330499

Herrenstraße 62,111. St , gegen»über dem Großh . Garten , ist ein
kleineres gut möbl. Zimmer zuvermieten . 3330304

Hirschstraße 7, II , sreundl , möb
liertes Zimmer mit ganzer Pen -
sion a. 1 . Sept . zu verm . B30359

Hirschstraße 86 , 2 Treppen , ist ein
gut möblrertes Zimmer sofort zuvermieten . $830468 .2.1

Katserstrahe 56, III , ist sofort
gut möbl. Zimmer mit Pension
zu vermieten . B3033I

Kaiserstrasse 175 , 3 Trepp , möbl.Zimmer mit oder ohne Pension,an Herrn oder Dame , sofort oder
später zu vermieten . 583Q149

Wir suchen für unser Engros -
u . Fabrikations - Geschäft geeignete

Räume
zirka 100 qm groß mit Büro , hieroder Vorort . Offerten mit äußerst .Preis erbitten unter Nr . 13615 andie Exped. der „Bad . Presse" . 2.2
Jung . Ehepaar sucht 8 Zimmer -
Wohnnng auf 1 . Okober. Gas
erwünscht. Offerten unter Nr.
$830400 an dte Expedition der

83ad. Preffe "
.

'

schönes möbl. Zimmer
Nähe Kaiserplatz zu mieten gesucht.Offerten unter Nr . B30438 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

üü MW Zimmer.
groß , ruhig und sonnig gelegen,ungestörtes Musizieren , Nähe des
Hoftheaters , möglichst mit Pen¬
sion , ab 1 . September gesucht .Offerten unter Nr . 13708 andie Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Einfach möbl. Zimmer in derSüdstadt sucht junger Mann . Offert ,mit Preis unter B30453 an dieExpedition der »Bad . Vreve "
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Nur solide Lager- Qualitäten
in guter Passform : : : : aussergewöhnlich billig .

Serie I

Serie II

Serie III

Serie IV

Stoff-Handschuhe
Jacquard und Trikot , in so¬
lider Ausführung . . Paar

12 Knopf , ohne Finger , in
mod , Farben, 2 Druck ., imit .
Dänisch . Paar

20^
48j

12 Knopf , weiß
aparte Dessins ,Trikot , gute Qualität

und coul ., / fc
2 Druck ,Paar

12 Knopf , weiß , mit Finger ,2 Druck , Rundstuhl
2 Druck , imit . Leinen Paar 85^

Serie V

Serie VI

Serie VII

12 Knopf , weiß , mit
Finder , 2 Druck , reine
Seide , apart ausge¬
führt, 2 Druck , rein
Leinen . . . Paar
10 Knopf , Perlfilet , in
hübschen Farben,
2 Druck , Rundstuhl,
mercerisiert , elegant .
Straß.-Handsch. Paar
12 Knopf , coul. Tri¬
kot , mod. Farbensor¬
timent;2Druck ; merc.,Rundstuhl; 2 Druck ,
rein Leinen . Paar

98j
1.35
1.65

t - N

•fl c Prozent
BO Rabatt
auf sämtliche regulären

Handschuhe
und

Strümpfe
_ _ -

Glacö-Handschuhe
Qawia T weiß Suäde , 2 Druck, besonders fl ^ jlaCHv X preiswert . . Paar Vu ^

Serie II

Serie III

Serie IV

coul . u. weiß Lammleder, 2 Druck ,moderne Farben . . . . Paar

coul. und weiß Suäde , 2 Druck ,
gute Qualität . Paar

Ia Lammleder, 2 Druck, in allen
Farben . Paar

1.45
1.85
2.25

13754

Kaiserstraße 143

SM. Rechtslnislrimflstelle.
(Stadt . Arbeitsamt )

Zähringerstratze 100 , 2 . Stock, Zimrner Nr. 7,erteilt minderbemittelte » Personen ««entgeltlichRat «. Auskunft, vornehmlich in Sachen des Arbeits - und
Dienstvertrags , der Kranken -, Unfall - und Invaliden -
versichernngsgefetzgebnng, des Mietrechts, in Militär -,Steuer und Staatsangehörigkeitsfachen usw.

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätzen .
Sprechstunden von 8— 12 Uhr vormittags. 11197 *

Bekanntmachnng .
Den Fortbildungsunterricht betreffend .

Nach 8 2 des Gesetzes hom 18, Februar 1874 sind Eltern , NrbeitS-und Letzrherren verpflichtet , die fortbilduiigsschulpflichtigen Kinder ,Lehrlinge , Dienstmädchen u . s. w . zur Teilnahme am Fortbildunas -
unterrichte anznmelde « und ihnen die zum Besuch desselbenerforderliche Zeit zu gewähren .

Fortbildungsschulpflichtig sind gemäß 8 1 desselben GesetzesKnaben zwei Jahre , Mädchen ein Jahr nach Zurücklegung öe»
schulpflichtigen AlterS .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Mark bestraft(Abscch 2 desselben Paragraphen ).
Fortbildungsschulpflrchtige Dienstmädchen, Lehrlinge , u . s. w .. dievon auswärts hierher kommen, sind sofort anzumelden , ohne Rücksichtdarauf , ob dieselben schon in ein festes Dienst - oder Lehrverhältnisgetreten oder nur Versuchs - oder probeweise ausgenommen sind .Karlsruhe , den 1 . September 1913 .

Das Volksschnlrekiorat :
Dürr . 11195

StädlHandelsschuteKarlsruhe
Gartenstratze 22.

Abteilung : Handelsjahresschule.
Dorbereitungsschule für den kaufmännischen Beruf für

Knaben und Mädchen
mit Ganztagsnnterricht wöchentlich 33 Stunden .

Beginn einer neuen Jahresflasse : Anfang September d . Js .
Die Unterrichtsfächer sind : Deutsch, kaufmännischer Briefwechselmit Kontorarbeiten , Handels - und Bürgerkunde , Wechsel - und Scheck¬

lehre, kaufmännische Rechnen, Buchführung , Wirtschaftsgeographie u.Warenkunde , Fremdsprachen iFranzüsisch oder Englisch: eine Fremd¬
sprache ist Pflichtfach) . Schönschreiben. Stenographie und Maschinen¬
schreiben .

Schulgeld für den ganzen Jahreskurs 72 M.Der erfolgreiche Besuch der Handelsjahresschule entbindet vom
Besuche der dreijährigen obligatorischen Handelsschule. Die in der
Handelsjahresschule vorgebildeten Lehrlinge und Lehrmädchen be¬
suchen die Pflichthandelsschule nur noch in zwei Jahreskursen mitdrei Wochenstunden. Im Sommerhalbjahr ist dieser Fortbildungs¬unterricht auf 2 Vormittage von 7—K9 Uhr und im Winterhalbjahrauf 2 Vormittage von K8—9 Uhr gelegt. 13435

Ausführlicher Prospekt wird auf Verlangen frei zugestellt. An¬
fragen sind zu richten an den Vorstand der städt. Handelsschule. An¬
meldungen werden vom 6.—11 . September in den üblichen Bürostunden
entgegengenommen.

Karlsruhe , im August 1913 .
._ L. Stemmer , Rektor ._

Ortskrankenkaffen .
Unsere Verwaltung befindet sich von Mittwoch , den 3. Sep¬tember ds . Js . ab im

mm AMllms -KMie 6«tfeiM 1416 Wer
und bringen wir dies zur öffentlichen Kenntnis mit dem Bemerken,daß unsere bisherigen Büros wegen des Umzugs, am
WW" Dienstag , den 2. k . Mts . geschloffen
bleiben . 13499

Karlsruhe, den 28 . August 1913 .
Der Vorstand.

Nachflfchfi
Hur viereckig echt-
riußar gegen 25Pf

lohne Oel
durch GACUafeyj
Nürnbera ibriultnr gegen 25Pf Nürnberg 18

Cdafey ./onnenblocK Ol
ft)

Apfelwein
vorzügliche Qualität , goldklar , aus
nur gut reifem Spätobst selbgekeli.,per Liter 24 .s ab hier , Faß leih¬

weise empfiehlt 2460a

Id. (Saßen)
Zahlreich « Anerkennungen aus allen Kreisen.

Die elektrische BeleuchtungS
einrichtnng für die Dienstgebäude
und Bahnsteighallen im Bahnhof
WalbShut ist nach Finanzministe -
rialverordnung vom 3 . 1 . 1907
öffentlich zu vergeben.

Die Ausführung umfaßt 747
Glühlichtanschlüsse in- und außer¬
halb der Gebäude einschließlich der
Speise - und Verteilungsleitungen
nach den Gebäuden .

Die Unterlagen sind auf dem
Elektrotechnischen Bureau der Ge¬
neraldirektion in Karlsruhe , beider
Gr . Maschineninspektion in Baselund bei der Gr . Bahnbauinspet -
tion in Waldshut einzusehen ; siewerden , solange der Vorrat reicht,von dem ElektrotechnischenBureau
gegen Voreinzahlung von 10 jK
an die Eisenbahnhauptkaffe in
Karlsruhe abgegeben. Kassestun¬den von 9—12 Uhr vorm.

■Angebote sind verschlossen mit
der Aufschrift „ Elektrische Be¬
leuchtung^ des Bahnhofs Walds¬
hut " postfrei bis spätestens den
15 . September , vorm. Il Uhr, an
uns einzusensien. 13603

Zpschlagsfrist 3 Wochen .
Karlsruhe , im August 1913 .

Elektrotechnisches Burea « der Gr .Generaldirektion der Dtaatöeifen -
bahnen.

Erd - und Gleisarbetten für die
Erstellung des Gleises 12 im Bahn¬hof Durlach (640 m Gleislänge )
nach Finanzministerialverordnungvom 3. 1 . 07 öffentlich zu vergeben.Pläne und Bedingnisheft auf un¬
serem Baubureau in Durlach , altes
Aufnahmegebäude , 1. Stock , zurEinsicht ; hier auch Abgabe der An -
gebotsvordrucke. Angebote ver¬
schlossen und postfrei, mit der Auf¬
schrift „Erd - und Gleisarbeiten
Durlach " bis zum Eröffnungszeit -
punkt : Donnerstag , den 4 . Sep¬tember 1918 , vormittags lt Uhr,bei uns eiuzureichen . Zuschlags-
frisi 14 Tage . 13434.2.2

Karlsruhe , den 15 . August 1913 .
Groflh . Bahnbauinspektion I .
Bauarbeiten zur Verlängerungder Weststratze und Erweiterungder Wasserleitung am WestuferI . Becken im Kehler Rheinhasen

nach Finanzministerialverordnung
vom 3 . Januar 1907 öffentlich zu
vergeben. Los I Straßenbau¬
arbeiten : 3250 gm Bestück , 1000
gm Rinnenpflaster . Los 11 Was¬
serleitungsarbeiten : 450 m Rohr¬
leitung von 150 mm L .-W. ; 3 Ven¬
tilbrunnen , 6 Hydranten . Beding¬
ungen auf Geschäftszimmer 7
während der üblichen Geschäfts¬
stunden zur Einsicht. Ebendaselbst
Abgabe der Verdingungsanschläge .Kern Versand nach auswärts . An¬
gebote , verschlossen , post- ' und be¬
stellgeldfrei bis Mittwoch, 10 . Sep¬tember 1913 , nachmittags M6 Uhr,mit folgender Aufschrift versehen:
„Los I Straßenbauarbeiten " ,
„ Los II Wafferleitungsarbeiten "
bei uns eiuzureichen . Zuschlags¬
frist : 3 Wochen . 6110a

Kehl. 25 . August 1913 .
Großh . Bahnbauinspektion .

! ! Allsgepatzt ! !
Wer abgelegte Kleider bat
Und möcht ' sie gern verkaufen .Der schreib mir eine Reichspostkart',Dann komme ich schnell gelaufen ;Ich zahle einen hoben Preis ,
Daß jeder kann besteh 'n , 11319*
Wer die Adresse nicht weiß.Der kann sie unten seh 'n !

H Maier, Markgrafenitrahe 18.
Gebisse

werden jeden Dienstag gekauft
Karlstraße 41, 3. Stock, per Zahn
bis 2 Mark ._ 8334

Milchhandel
mit guter Kundschaft (ca . 100 bis
150 Liter ) zu taufen gesucht .

Offerten unt . Nr . B29496 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 2 .2

SüvsUßv 50Pfg .=
Beld-Lotterie

| Ziehung sicher 6. September.
1617 Geldgewinne

lOOOOi .
Hauptgewinn

1616 Geldgewinne

6000 I .
| tl L . 5 Jt , Porto u. Liste 25 -l , |

empf . Lotterie -Unternehmer

J. Stürmer
I Filiale : Kehla .Rh .,Hauptstr. 47 |
| In Karlsruhe : Carlßftt *, |

Hebelstrasse 11/15,IJ . Dahringer, und alle Los - j
Verkaufsstellen. 5626a . 5.5 1

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet «nr 1 Mk. 25 Pfg .
Lin Glas , Zeiger je 25 pfg .

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 5458

Ö» rl Siede ,
Inh . Herrn . Schreiber ,
Uhren -Reparatur -Anstalt

Kreuzstrasse IV.

Spezialmarke I

Ji

Mein

IC
(Verschnitt )
mit dem Kreuz ,

ist an Güte , mil¬
dem und angeneh¬
mem Geschmack
stets gleichmässig

und

deshalb in Krank¬
heitsfällen vielfach
anderen Marken

grosse Flasche
:: Mk. 3 .30
kleine Flasche
•: Mk. 1.35

wofür der stets
wachsende Um¬

satz der deutlichste
Beweis ist

Trotz der guten
Eigenschaften

sehr preiswert u.
daher jedermann

zugängig.
C . Frolimiiller

Inh . : J . Klasterer ,
Grossh . Hoflieferant,

Erbprinzenstr . 32. Telephon 1145 .
Mitglied des Rabatl-Spar-Vereins.

zum Einkochen n . zu Kuchen v ' *
lendet zu billigsten Tagespreisen
Obstbauverein Steinbach

bei Bühl . 6124a.5 .2

Von der Reise zurück
Dr. Richard Behrens

Kinder -Arzt
Lammstraße 4.

13675
Telephon 1506.

BB

Von der Reise zurück
Dr. Heins . 13676

Zurtiokgekehrt 1374921

Dr . Homburger
Spezialarzt für Kimferkrankheiten .

Von der Reise zurück !
Dr. med. Karl Katz

Augenarzt 13670

Stephanienstrasse 46 Telephon Nr. 1876 .

Dr . Neumann
verreist . 13751

Nachdem die Konzession erteilt ist, suche ich zurGründung einer G . m. b . H .

MS" Teilhaber
/

mit mindestens Mk . 5— 10 000 Einlage zum Betrieb eines

Automaten - Restaurants
in allerbester Lage, am Bahnhofe einer süddeutschenResidenz. Voraussichtlich sehr rentable Kapitalanlage .Gefl. Anfragen befördert unter Chiffre 13634 die
Expedition der „Bad . Presse"

. 3.3

Kegelbahn gesucht .
Bon einer kaufmännischen Bereinigung wirdeine gnte Kegelbahn gesncht, möglichst im Zentrumder Stadt . Offerten unter Rr. B3Q438 an die

Expedition der „ Badischen Presse" erbrte«.

G6g6ü sofortige Kasse
kaufe jeden Posten Partiewaren aller Art wie Konfektion,Schuhwarenetc. Strengste Diskretion zugesichert . Kommenach auswärts. Offerten unter Nr. 13554 an die Exped.der „Bad. Presse" erbeten.



Die Extra - Preise stehen
nur bis incl . Donnerstag ! Großer Verkauf zu außerordentlich billigen Preisen ! ^

lynmiiiDniuEiiimiimiiKiiiimiiiimiimiiiiiiiuiiuHimimiumumiiuumumumn

| Wichtig für Gastwirte ! i
| Grosser Vorrat in Bechern und Seideln | j
| mit neuer Eichung irrlililililllnimmrmiuiiGas-Herde ininmiimmimnmmm

| Seidel , amerik. V* 04 0,35 0,4 Ltr . I
per 100 Stück " 19.— 21.— 24 .—

Kaiserbecher 04
per 100 Stück 13.— 14.-

Bierbecher, hohe Form 0,2 \

V« B
23 .—

0,3 Ltr .
16.—

04 Ltr -
Halbkristall 224 30 4 354

1 Stangenseidel 045 Ltr., per 100 stück 14 . —
1 Stangenseidel 04 Liter per lOO Stück 15 . —

1 Weingläser ,
'/» Kristall , . Mathilde “ Stück 1 © 4

| Weingläser gepreßt . . . , Stück 104
| Römer, hohe Form, V» Kristall . Stück 284
| Römer,

1U Liter geeicht . . . Stuck 354
| Wassergläser gepreßt . . . . Stück 54
I Weinbecher, -geschliffen » , - Stück 284
I Sektkelche , V» Kristall . . . Stück 284
I Sektbecher 7« Kristall, m. Mattband Stück 224
I Weinflafchen V* V» l Ltr .

mit gesetzl . geschützten Ellipsenbrennern
ermöglichen ein schnelles Weiterkochen auf den

Fortkochstellen
- -- - -- - Alleinverkauf für Karlsruhe - 1 —
Praktische Vorführung in unserer Wirtschafts -

Abteilung III . Etage
Modell Malt I Modell Anhalt II Modell „Fricka“
Kochffiche 50XÜ8 Kochfläche 53X60 ^Kochfläche. 53121,
1 Kllipsenbrenner 2 Ellipsenbrenner
1 Fortkochstelle 1 Fortkochstelle

RiiiiiiiiiiiuiiuiiiiiiiinKininmniiiiiiiumimiiimiiiiHiimiiiinmiiunniuniumnig

Saison -Artikel
D Einmachgläser , weißes Glas 1
I V« ’U 1 l ’j« 2 2 1/, 3 4 Ltr . 1
| Vorzugspreise 7 10 12 M 18 24 39 384 I

| Konservenglas „KOchenfreund “ ia Qualität \
| Alleinverkauf für Karlsruhe 1
| 7 -_ 7 . 1 lV » 2 Ltr . 1
| Vorzugspreise 38 42 48 58 684 |

| Ansatjflaschen 2 3 _ 4 5 6 7 8 Ltr .

ff. innen und aussen
emailliert , m .vernick .
Leitung und Fussen

Vorzugspreise 22 32 42 55 68 75 854
'/, 1 2 Pfd .

| Stück 6 *- Stück 14v “ “

( EllipseobreDoer
| Sehr geringer Gasverbrauch

Stück 17.5«
Honigg !äser mit Deckel

Vorzugspreise . . .

Geleegläser
Vorzugspreise . . ,

10 12 184
V« Liter

124

70 ,

glatt 13
geschliffen 42

Weinkannen m . Goldrand 1U

18 284
884
1 Ltr .

68 95 1204

liliilllllllllllllllllllllllllllUIIUIlllUlIIlltllHIIIIIIIIIllllIlIllllllUlllllllIIIIHIHIilllHIllItU

= Abbildung zeigt die Regulierung der =
s Flammen nach den FortkochsteUen §
| Familien -GasLerde mit Backofen 125 .— 88 .— 68 .— D
| Gasherdanzünder m . regul . Füilschraube St . — .30 |
| Metall -Gasschläuche , verzinkt , 1 Meter lang 1
= mit guten Gummimuffen . . . . . . — .95 I
| Gasherdtische , ff . lackiert u . autogen geschweißt |
1 zu Anhalt I 5.25 zu Anhalt II 5 .90 zu Fricka 6.85 |
HfimmiiiiiiiiiMiiinimiiiiiiiiiiiiMiiuiiiiiiiiiwiMimiiHiiimiiiiiiiiiiiuiiHiuiimHimiNimiiniiiiiMiiiiiunuHni

, 8 ie
= Saftbeutel , rein Leinen , ohne Naht , mH
= poliertem Holzring Vorzugspreis I U4

I Fliegenschränke mit gut . Schloß u. 2 Fleischhaken 1
| Größ e 50X35X28 60X42X33 70X50X44 1
| Vorzugspreise 6 . 50 9 .50 12 .56 I '

! Eismaschinen » Alexanderwerk *
V

| Vorzugspreise . . . 6 .50 7.50 bis 5 . 25 |
| Fruchtpressen, prima Fabrikat 16.001L50 6.75 I
| Dampl-Einkoch-Apparat „Reform“ 8.75 6.75 f
| Messingpfannen . . . 5 .75 4 .25 1 .95 |
miiimimiiiiiiiMiiiiiuiiiiiiuiiiiiiiuwmuimiummimminiHmumuMNrauÖ

DiverseArtikel
Fleischmaschine »Entreprise * . 2 . 75
Koblenbügeleisen » H^ vetia * . . 2 . 65
Gaseisen , amerikanisch . . 1-45 1.20
Griffe dazn . Stück 0 . 68
Spätzlemühlen . Hühnersdorf *

. . 1.85
Kaffeemühlen , gesebmied . Werte

IAO bis 0 .85
Wandkaffeemühlen . prima gesebmied -

Werk . 3 . 25
Spiritusbügelelsen , ff. vernickelt . 6 .75

Tafelwage , Syst . Roderwal , 1 Guß¬
schale , 1 tiefe Mesangschale 5 kg . 5 . 80

Brotkasten , lackiert . . . . . 0 . 95
Zwiebelkasten , ff. lack ., mod . Form 0 . 95

1 Ltr . 2 Ltr . 3 Ltr .Buttermaschine — —
1^ 5 2Ä5

Bade-Artikel
Volksbade-

wanne
verzinkt

12 .75
extra schwere Qualität , prima

verzinkt , mit Gasheizung . 27 . 00
Sitzbadewanne aus Zinkblech 12.75 9 .50
Kinderwanne aus Zinkblech 6.75 5 .75
Bidet , hell od . dunkel mit Steingut¬

becken . 11.00
MuamnuaniituKN

Küchenlampe mit Muschelblende u .
Sternbrenner . 284

Küchenlampe mit vermess . Blende
und Rundbrenner 6"' 8"* 10'"
solide gearbeitet 65 75 854

Glaswaren
GlasteUer , Diamant . . . . Stück 84
Butterdose , gepreßt . . . . Stück 224
Butterdose , viereckig . . . Stück 584
Käseglocken . . . . . . . Stück 484
Sturzflaschen . Stück 484
Glasteiler , gepreßt . . . . Stück 54
Citronenpressen . Stück 94
Milchsatten Ltr . 124 7. Ltr . 194
Fllegengläser . Stück 164
Bierkrüge . Stück 354
Bierbecher , guillochiert . . Stück 154
Teebecher mit Mattband . Stück 134
Bierbecher , ‘/» Ltr ., glatt . Stück 94
Teebecher , glatt , 7 » Kristall Stück 104

Holzwaren
Aermelbügelbretter , bezogen Stück 45 4
Besteckkasten »Buche “

,3teilig
gezinkt . Stück 994

Besteckkasten »Buche *
, 2teH- Stück 424

Fußbank »Buche “
, Stück . . 95 u . 45 4

Handtuchhalter „Buche “ mit
3 Porzellanschildern . Stück 684

Handtuchhalter , moderne Aus¬
führung , Buche . . . Stück 1504

Klosettpapierbalter „Buche “ 48 u . 384
Gewürzschränke „Buche “

, gut
u. solid gearbeitet Stück 1.10 884

Waschbretter m. Zinkeinlage St 75 504
Tabletts , Buche , 40 cm lang Stück 954
Patz - u. Wichskasten Buche Stück 424

auf

n Eisschränke
I) la . Fabrikat ,

ein - n . zweitürig
laitiHntiiiiiiiiaiitHHMtai

nm nimu n

115/(Gießkannen
i ' 3 blank und lackiert
Iiiimitmiitiii iiintiinnimimiitiiniinnn

niiiiiuaiiitiiiiiimiuiimmiintmaiiHnuin

auf sämtliche
emaillierte

<0 Geschirre
aiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiittiimiiiniiiiiiMiimtiiii s

Gas -Zuglampe

schwarz Eisen , mit apartem -
breitem Reifen, 40 cm , 90 _ -
Schirm mit Fransen . . =

Montage kostenlos I

«MMiiaamiitimiiiiiiMafiiiaiKiiKfiiMitiiiiirt s

auf verzinkteEisenwaren
fl Wannen , Wasch -u töpfe, Kehrichteimer

MnBtHBB8mimiwmnfflimfmrmimiiiinn!iiiiiiin!imiitirr»iifimwirnwmiirrnitiirffliiami«Hmiifiut®= s

D Rolltischdecken , saubere Ausführung W
W 55 cm lang 1 .10, 50 cm lang 854 » 30 cm lang 404 W
W Kartoffelstößer , »Ahorn *

, aus einem Stück 384 Z
W Küchenhocker , extra gute Ausführung St . 1.95 jg
W Küchenhocker . Stück 954 W

Küchenstühle , Buche . Stück 288 §
Zeltnngsstäbe , für Restaurationen W

3 verschiedene Größen . . . . Stück 754 W

Waschkörbe , viereckig , ca . 65 cm lang St . 2 .95 W
Armkörbe . Stück 1 .10 g
Papierkörbe . Stück 1 .10 W
Blumentische , für mehrere Töpfe passend 1 .20 s
Brotkorb mit Einlage . . . . . . Stück 954 W

Flurgarderoben , Eiche , mit geschliff . Spiegel 15.00 W
Handtuchständer , hell od . dunkel , solid gearb . 2.95 V
Bauerntische , nußbaumartig , sehr solid . 2 .95 W
Hausapotheken . . . . 5.75 4 .75 3.50 2.50 W

Garderobenleisten mit 4 Haken . . . . 454 W
Serviertische , nußbaumartig poliert . . . 7.75 gj
Büstenständer , nußbaumartig . 2.90 W
Blumenkrippen , ff. weiß lackiert . von 8.75 an W

Q/auf Balkon - HBd

Gartenmöbel u."
Peddlg rohr sessel

Alleinverkauf für Karlsruhe :
Gramma Säuglings ° Flasche
empfohlen vom Kaiserin Auguste
Viktoria - Haus , entspricht allen An¬
forderungen der Gesundheitspflege .Mit praktischem Verschluß , sehr
geeignet zum Sterilisieren der Milch .3 Stück Stück
ohne Verschluß mit Verschluß

SO 4 32 4
iiiiiiiimiiiiHiuuiiiuiiMMiMinmiiimmiHminimiiiii ;

Interessenten erhalten unseren reich illustrierten Haushaltkatalog gratis zugesandt ,

auf
mit eisernem

Sicherheitsbügel
tf IIIMIttlHIttllftltlltllff IftVVI

auf

starke Ausführg .

Gas -Zuglampe
mit Messing , 35 cm , 9 c
Schirm mit Fransen . . 40

Montage kostenlos !
Stück 1,20
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